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Pfingstgruß des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit den Pfingsttagen zieht vielerorts eine besondere Stimmung ein. Die Natur steht in voller Blüte, die 
Tage sind hell und warm, und für viele Menschen bietet sich die Gelegenheit, einige ruhige und erholsame 
Stunden im Kreise der Familie oder mit Freunden zu verbringen.

Pfingsten hat im christlichen Glauben eine besondere Bedeutung. Das Fest erinnert an die Aussendung 
des Heiligen Geistes und steht damit für Hoffnung, Gemeinschaft und Zusammenhalt. Gerade in unserer 
heutigen Zeit sind dies Werte, die uns Orientierung und Zuversicht geben können.

Viele nutzen die freien Tage für einen Ausflug, eine Reise oder einfach dafür, im Alltag einmal innezuhalten. 
Oft sind es gerade die kleinen gemeinsamen Momente, die Kraft schenken und in Erinnerung bleiben.

Gleichzeitig sollten wir an jene Menschen denken, die weltweit unter Krieg, Gewalt und Unsicherheit 
leiden. Der Wunsch nach Frieden, gegenseitigem Respekt und Menschlichkeit verbindet Menschen 
über alle Grenzen hinweg und bleibt aktueller denn je.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes, erholsames und friedvolles Pfingstfest sowie eine 
gute Zeit voller Zuversicht und schöner Begegnungen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Heiko De Vita
Bürgermeister
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Kommunalpolitischer Abend 
mit 

Bürgermeister Heiko De Vita 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich lade Sie herzlich zum kommunalpolitischen Abend am

26.05.2026 um 18:00 Uhr

in der Aula der Grundschule in Tannheim ein.

Dabei wird über Projekte, Vorhaben und deren Sachstände im Jahr 2026 
informiert.

Der Abend bietet Ihnen Gelegenheit aktuelle Informationen aus der Kommunalpolitik 
zu erhalten. Gleichzeitig dient die Veranstaltung auch dem gegenseitigen 
Austausch und der Aufnahme von Anregungen sowie Wünschen.

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme und interessante Diskussionen.

Mit freundlichen Grüßen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 Heiko De Vita

Bürgermeister
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STADTRADELN in Tannheim 
Vom 10.06. bis 30.06.2026 gemeinsam für 

eine nachhaltige Zukunft radeln

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

seit Beginn der Aktion haben bereits über 220.000 Menschen am 
STADTRADELN teilgenommen - und in diesem Jahr ist auch die 
Gemeinde Tannheim mit dabei! 

Start ist am Mittwoch, den 10.06.2026. Drei Wochen lang heißt 
es dann: Kilometer sammeln, Teamgeist stärken und gemeinsam 
ein Zeichen für nachhaltige Mobilität, Klimaschutz und Gesund-
heit setzen. 

Ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit - jeder 
Kilometer zählt! 

Für zusätzliche Motivation sorgt ein kleiner Wettbewerb innerhalb 
der Teams: Unternehmen, Schulen, Vereine oder andere Gruppen 
können Unterteams bilden, beispielsweise für einzelne Abteilungen 
oder Klassen, und sich untereinander messen.

Alle radelnden Kommunen werden vom Landesverkehrsministe-
rium unterstützt: Die Initiative RadKULTUR übernimmt die Teilnah-
megebühren.

Also: Teams bilden, anmelden und losradeln! Weitere Informationen 
und Anmeldung unter: https://www.stadtradeln.de/home

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiterinnen aus 
dem Hauptamt:

Juliane Hering - Tel. 08395 / 922-17 
Rosmarie Sturm - Tel. 08395 / 922-11

Setzen Sie mit uns ein Zeichen für nachhaltige Mobilität, Klimaschutz 
und gemeinschaftliches Engagement.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Mit freundlichen Grüßen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Heiko De Vita
Bürgermeister 

 
 

 
 
 
 
 

Das Fundamt informiert
Folgende Fundsachen wurden nach dem Früh-
lingsfest im Rathaus abgegeben:

- Ring
- Jacken
- Kinder-Jeansjacke
- Kinder-Mütze
- Kinder-Stirnband

Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öffnungs-
zeiten in Ihrem Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 01, Tel. 922-16.

Die DB InfraGO AG führt am 20.05.2026, 22.05.2026, 
23.05.2026, 27.05.2026, 28.05.2026 unaufschiebbare Bau-
arbeiten durch. 

Die Bauarbeiten sind zur Aufrechterhaltung der Betriebssicher-
heit (oder dgl.) erforderlich.
 
Betroffen von den Bauarbeiten sind folgende Streckenabschnitte:
Bf Tannheim - Awanst a.B. Buxheim        

Aus betrieblichen Gründen können diese nur in folgendem Zeit-
fenster stattfinden:
20.05.2026, 21:00 Uhr - 06:00 Uhr, Mittwoch 
22.05.2026, 21:00 Uhr - 06:00 Uhr, Freitag 
23.05.2026, 21:00 Uhr - 06:00 Uhr, Samstag 
27.05.2026, 07:00 Uhr - 16:00 Uhr, Mittwoch 
28.05.2026, 07:00 Uhr - 16:00 Uhr, Donnerstag

Wir bitte um Beachtung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Wir gratulieren 

Unser Glückwunsch gilt in diesen Tagen:

Frau Brigitta Seidl zum 75. Geburtstag am 22. Mai 2026;
Herrn Manfred Anton Kern zum 75. Geburtstag am 24. Mai 2026
 
Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht 
Ihnen sowie allen weiteren Jubilaren, die nicht namentlich genannt 
werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Tannheimer Partnerschaftsfeier im Schwarzwald
Was vor Jahrzehnten mit der Freundschaft der drei Musikkapellen 
aus Tannheim im Schwarzwald, Tannheim in Tirol und Tannheim in 
Württemberg begann, wird nun eine lebendige Partnerschaft. Über 
mehr als 50 Jahre hinweg wurden Kontakte geknüpft, Freund-
schaften geschlossen und unzählige gemeinsame Erinnerungen 
geschaffen. Man musizierte, feierte und pflegte den Austausch über 
Länder- und Gemeindegrenzen hinweg. Aus zunächst zufälligen 
Begegnungen entstand so eine enge und besondere Verbundenheit.
Diese gewachsene Freundschaft wurde nun offiziell auf ein forma-
les Fundament gestellt. Der abschließende Akt der Partnerschafts-
gründung fand im Mai dieses Jahres im Ortsteil Tannheim der Stadt 
Villingen-Schwenningen im Schwarzwald statt. In Anwesenheit des 
Oberbürgermeisters der Stadt Villingen-Schwenningen, Jürgen Roth, 
unterzeichneten die Vertreter der drei Tannheimer Gemeinden feier-
lich die Partnerschaftsurkunde.

Bereits im vergangenen Jahr waren die ersten Partnerschaftsurkun-
den im Juni in Tannheim in Württemberg sowie im August in Tann-
heim in Tirol unterzeichnet worden.

Schon vor Beginn der offiziellen Feierlichkeiten wurde die Verbunden-
heit der drei Gemeinden eindrucksvoll sichtbar: Die Musikkapellen 
der drei Tannheims marschierten aus unterschiedlichen Richtungen 
zur Turn- und Festhalle und versammelten sich dort zu einem stim-
mungsvollen Bild gelebter Partnerschaft.

Beim anschließenden Festakt betonten die drei Ortsoberhäupter die 
besondere Bedeutung dieser langjährigen Freundschaft - insbeson-
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dere in einer Zeit, die vielerorts von Unsicherheit und gesellschaft-
lichen Spannungen geprägt sei. Ortsvorsteherin Anja Keller hob in 
ihrer Festrede den Wert solcher Verbindungen hervor: „Gemein-
departnerschaften sind Brücken, die Kulturen verbinden, Freund-
schaften stärken und den Weg für ein gemeinsames Miteinander 
ebnen.“ Auch die ersten beiden Partnerschaftsfeiern in Württemberg 
und Tirol, die von großer Herzlichkeit und Gastfreundschaft geprägt 
gewesen seien, würden allen Beteiligten in bester Erinnerung bleiben.
Bürgermeister Heiko De Vita warf in seinem Grußwort einen humor-
vollen Blick auf oftmals komplizierte Dreiecksverhältnisse. Zwischen 
den drei Gemeinden gleichen Namens könne er jedoch keinerlei 
Schwierigkeiten erkennen. Vielmehr überwögen herzliche Begeg-
nungen, gute Gespräche und die gemeinsame Erkenntnis, dass 
man sich eigentlich viel häufiger treffen sollte.

Der Gemeinderat in Tannheim in Württemberg hatte bereits im Jahr 
2024 mit großer Zustimmung den Beschluss gefasst, Partnerschafts-
gespräche mit den beiden anderen Tannheimer Gemeinden aufzu-
nehmen. Bürgermeister De Vita erinnerte daran, dass schon bei 
den ersten Gesprächen spürbar gewesen sei, dass diese Idee weit 
mehr als ein symbolischer Gedanke sei. Die Begeisterung bei Bür-
germeister Harald Kleiner und Ortsvorsteherin Anja Keller sei von 
Beginn an deutlich gewesen. Aus einer schönen Idee sei innerhalb 
kurzer Zeit ein gemeinsames Herzensprojekt entstanden - und letzt-
lich ein harmonisches Dreiecksverhältnis zwischen Württemberg, 
Baden und Tirol.

Bürgermeister Harald Kleiner aus Tirol zeigte sich erfreut darüber, 
dass aus dem einst gelegten Samen der Partnerschaft mittlerweile 
eine starke und lebendige Pflanze gewachsen sei. Nun gelte es, 
diese auch in Zukunft sorgfältig zu pflegen und weiter zu stärken, 
damit sie weiterwachsen könne.

Bürgermeister Harald Kleiner, Ortsvorsteherin Anja Keller mit der unter-
zeichneten Partnerschaftsurkunde und Bürgermeister Heiko De Vita.  
Foto (Jörg-Dieter Klatt)

Die Musikkapelle aus Tannheim in Württemberg zieht in Richtung 
Turn- und Festhalle. Foto (Jörg-Dieter Klatt)

Die drei Tannheimer Musikkapellen bei ihrem gemeinsamen Auf-
tritt in der Turn- und Festhalle in Tannheim im Schwarzwald.  
Foto (Jörg-Dieter Klatt)

Pedelec-Kurs in Tannheim stößt auf großes Interesse
Der von der Gemeinde Tannheim in Kooperation mit der Kreisver-
kehrswacht Biberach e.V. organisierte Pedelec-Kurs fand im Mai die-
ses Jahres großen Anklang. Bürgermeister Heiko De Vita begrüßte 
am frühen Samstagmorgen erfreulicherweise fast zehn Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Viele Anwesende nutzten die Gelegenheit, 
ihre Kenntnisse rund um das sichere Fahren mit dem Elektrofahr-
rad zu vertiefen.

Zu Beginn des Kurses stand ein theoretischer Teil auf dem Pro-
gramm. Dabei erhielten die Teilnehmenden wichtige Informationen 
zu Verkehrsregeln, typischen Gefahrensituationen sowie zum Tra-
gen gut sichtbarer Kleidung.

Im Anschluss folgte der praktische Teil auf dem Übungsparcours 
auf dem Schulhof der Grundschule. Unter fachkundiger Anleitung 
konnten die Seniorinnen und Senioren verschiedene Übungen absol-
vieren. Dazu gehörten unter anderem sicheres Bremsen, korrektes 
Aufsteigen und Anfahren, Bergauf- und Bergabfahren sowie das 
richtige Tragen und Einstellen des Helms.

Die Rückmeldungen der Teilnehmenden waren durchweg positiv. 
Besonders hervorgehoben wurde die gelungene Kombination aus 
Theorie und Praxis, die für mehr Sicherheit im Alltag sorgt.

Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei Roland Gauß von der Kreis-
verkehrswacht Biberach e.V. für die Durchführung des Kurses sowie 
bei allen Teilnehmenden für ihr reges Interesse.

Roland Gauß mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern beim The-
orie-Unterricht.

Bürgermeister Heiko De Vita mit der Beauftragten der Gemeinde 
Tannheim für Familien, Senioren und Kinder Rosmarie Sturm, sowie 
Roland Gauß -Kreisverkehrswacht Biberach e.V.- und den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern des Pedelec-Kurses.
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Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer 
der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungs-
straßen, Ortsstraßen (mit 
Ausnahme der Ortsdurch-
fahrten von Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen) 
und beschränkt öffentliche 
Gemeindewege

01.01.2026 
bis 31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung durch Verkehrs-
zeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m)
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum 
durch den gemeindeeige-
nen Bauhof

Im Bereich der 
Gemeinde Tannheim

10.02.2026 
bis 31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung durch Verkehrs-
zeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m; teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m
 
Fußgängerverkehr: vollständig; teilweise (Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig; teilweise (Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum 
durch den gemeindeeige-
nen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donners-
tag im Jahr 2026 
von 12:00 Uhr bis 
20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

 
 Die aktuelle Spalte  

VORSCHAU 

Montag, 25. Mai 2026 19:00 Uhr Abendandacht "Glaube bewegt Politik"  
(Kirche/ KGH) 

Sonntag, 31. Mai 2026 11:00 Uhr  Bayernliga Herren 

Sonntag, 31. Mai 2026 Anschl. Gottesdienst  Zweites Frühstück (KGH) 
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Ohne Rauch geht’s auch: Haltstellen im DING- 
Gebiet bald qualmfreie Zone
Ab 1. Juni gilt das Landesnichtraucherschutzgesetz in 
Baden-Württemberg bereits beim Warten auf Bus und Bahnen
Rauchen verboten! Was seit 2007 bundesweit einheitlich in allen 
öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus, Bahn, Straßenbahn, Taxi) sowie 
in Bahnhöfen gilt, wird in Baden-Württemberg nach der Landtags-
entscheidung vom Februar dieses Jahres ab 1. Juni auch an den 
Straßenbahn- und Bushaltestellen des öffentlichen Personennah-
verkehrs entsprechend gesetzlich geregelt. Zigaretten, Zigarren und 
Zigarillos sowie Dampf- und ähnliche Produkte dürfen hier nicht 
benutzt werden. So will es das neue Landesnichtraucherschutzge-
setz. Betroffen davon ist auch das Gebiet der Donau-Iller-Nahver-
kehrsverbund-GmbH (DING) in Baden-Württemberg.

Zur Unterstützung seiner Partner hat der Verbund die Produktion von 
einheitlich gestalteten, wetterfesten und UV-beständigen Aufklebern 
und Hinweisschildern „Rauchfreie Haltestelle“ in unterschiedlichen 
Formaten übernommen. Zudem bietet der länderübergreifende Ver-
bund für seinen bayerischen Teil, in dem es kein gesetzliches Rauch-
verbot an Haltestellen gibt, ergänzend eine angepasste Version der 
Hinweisschilder mit der Bitte auf Rücksichtnahme („Danke, dass du 
an der Haltestelle nicht rauchst.“) an. „Somit ermöglichen wir eine 
weitgehend einheitliche Kommunikation,“ betont DING-Geschäfts-
führer Bastian Goßner. Insbesondere an der Nahtstelle Ulm/Neu-
Ulm sowie entlang der Landesgrenze komme dem Bedeutung zu.

Verantwortlich für die Umsetzung der Verbote, die dem Schutz der 
Bevölkerung vor den gesundheitlichen Gefahren des Passivrauchens 
dienen, sind allein allerdings die Betreiber der jeweiligen Haltestellen: 
Kommunen und Verkehrsunternehmen respektive Straßenbaulastträ-
ger. Sie sind verpflichtet, deutlich sichtbare Hinweise zum Rauchver-
bot an den Haltestellen anzubringen. In Ulm wird die SWU Verkehr 
laut Geschäftsführer Ralf Gummersbach dieser Forderung mit den 
DING-Schildern nachkommen. Er sieht das neue Gesetz positiv. 
„Der Schutz von Nichtrauchern im öffentlichen Raum setzt sich nun 
konsequent an den öffentlichen Haltestellen fort und wird auch die 
Aufenthaltsqualität dort für unsere Fahrgäste deutlich verbessern.“

Dass Rauchen an Haltestellen kein Kavaliersdelikt ist, zeigen auch 
die Bußgelder, die mit Einsetzen des Gesetzes fällig werden: Die 
Ordnungswidrigkeit kann mit bis zu 200 Euro und im innerhalb eines 
Jahres erfolgten Wiederholungsfall mit einer Geldbuße bis zu 500 
Euro geahndet werden.

Bitte beachten Sie, dass unser Büro in den Pfingstferien 
geschlossen ist. Anmeldungen sind jederzeit über die Home-
page sowie schriftlich per Post oder E-Mail möglich.

Glasfaserausbau im Kernort Tannheim: NetCom 
BW startet Vermarktung für rund 800 Gebäude
Die NetCom BW bringt den Glasfaserausbau in Tannheim auf den 
Weg: Mit dem Start der Vermarktungsphase haben Bürger*innen 
ab sofort die Möglichkeit, sich einen Anschluss an das leistungs-
starke Highspeed-Netz der EnBW-Tochter zu sichern. Insgesamt 
umfasst das geplante Ausbauprojekt die Erschließung von bis zu 
797 Gebäuden im Gemeindegebiet.

Ziel des Vorhabens ist es, Tannheim langfristig mit einer moder-
nen und zukunftssicheren digitalen Infrastruktur auszustatten. 
Im Rahmen des eigenwirtschaftlichen Ausbaus sollen Haus-
halte und Betriebe direkt mit gigabitschnellem Internet versorgt 
werden. Neben der Online-Vermarktung ist die NetCom BW ab 
dem 20.04.2026 auch vor Ort aktiv: Mitarbeitende informieren 
im Rahmen der Haustürvermarktung persönlich über das Pro-
jekt, beantworten Fragen und beraten zu den verfügbaren Tari-
fen. Die Vorvermarktung läuft bis zum 27.07.2026 und bildet die 
Grundlage für die Entscheidung über die Umsetzung des Aus-
bauvorhabens.

Da der Glasfaserausbau mit erheblichen Investitionen verbun-
den ist, ist eine ausreichende Nachfrage Voraussetzung für die 
Realisierung. Die NetCom BW strebt daher eine Vorvermark-
tungsquote von rund 50 Prozent an. Wird diese erreicht und ist 
das Vorhaben wirtschaftlich darstellbar, folgen im Anschluss die 
nächsten Projektschritte.

Die Konditionen für den Glasfaseranschluss sind während der 
gesamten Vermarktungsphase einheitlich: Die NetCom BW bie-
tet Anwohner*innen einen kostenfreien Glasfaserhausanschluss 
bis zu einer Anschlusslänge von 15 Metern an (ab dem 16. Meter 
fallen Kosten in Höhe von 120 Euro brutto pro weiterem Meter 
an). Voraussetzung ist der Abschluss eines NetCom-BW-Tarifs 
mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten und einer Internetge-
schwindigkeit ab 300 Mbit/s.

Persönliche Vor-Ort-Beratungen erfolgen im „Tannhei-
mer Hoigarta“ (Gebäude neben dem Rathaus, Rathaus-
platz 2) am: 
• Dienstag, 02.06.2026, 10:00 – 14:30 Uhr 
• Montag, 22.06.2026, 09:00 – 12:00 Uhr sowie 
 13:30 – 18:00 Uhr 
• Dienstag, 14.07.2026, 10:00 – 14:30 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. Nach 
Abschluss der Vorvermarktung und bei ausreichender Nach-
frage folgen im nächsten Schritt die konkrete Ausbauplanung 
sowie die Vergabe der Bauleistungen. Ziel der NetCom BW ist 
es, Tannheim flächendeckend mit einer leistungsfähigen Glas-
faserinfrastruktur zu versorgen und damit die Grundlage für die 
digitale Zukunft der Gemeinde zu schaffen.

NetCom BW GmbH 
Die NetCom BW GmbH mit Sitz in Ellwangen wurde 2014 
gegründet und ist eine Konzerngesellschaft der EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG. Mit ihren innovativen Dienstleistungen 
in den Geschäftsfeldern Datenkommunikation, Standortvernet-
zung, Telefonie und Services ist die NetCom BW eine anerkannte 
Größe im heimischen Telekommunikations- und IT-Markt. Zu 
den Kunden der NetCom BW zählen Privathaushalte, Indust-
rie- und Gewerbebetriebe sowie kommunale Einrichtungen. Mit 
dem unternehmenseigenen Daten- und Sprachnetz per Licht-
wellenleiter von rund 32.000 Kilometern verfügt die NetCom 
BW über eines der größten und modernsten Glasfasernetze in 
Baden-Württemberg.
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Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 22.05.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Mittwoch, 27.05.2026
3D-Kugelkunst auf Leinwand- Kunstkurs für Kinder ab 8 Jahre 
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Michael-von-Jung Schule 
Kirchdorf, Werkraum
3D-Kugelkunst auf Leinwand – Kunstkurs für Erwachsene 
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 17:30 – 20:30 Uhr, Michael-von-Jung 
Schule Kirchdorf, Werkraum
Dienstag, 02.06.2026
Töpferworkshop „Sparschweinchen „ für Kinder ab 8 Jahre 
(Anja Roth) 3 Termine, Dienstag 02.06, 14 – 16:30 Uhr, Mittwoch 
03.06, 14 – 16:30 Uhr, Samstag, 20.06., 14 – 16 Uhr, Grundschule 
Kirchberg, Werkraum
Montag, 08.06.2026
BBP am Morgen im Sommer (Andrea Schwarzbart) 7 Termine,  
9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Fit für Mamas mit Baby im Sommer (Andrea Schwarzbart) 7 Ter-
mine, 10:15 – 11 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 09.06.2026
Pilates am Morgen im Sommer für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek) 8 Termine. 9:30 – 10:30Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Sommerkurs Yoga - Bring Körper und Geist in Einklang (Clau-
dia Wiche) 5 Termine, 17:30 – 18:45 Uhr, Pfarrstadel St.Willebold, 
Berkheim
Mittwoch, 10.06.2026
Pilates für leicht Fortgeschrittene (Adelinde Bek) 8 Termine, 
17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden
Donnerstag, 11.06.2026
Qigong im Sommer (Christina Mack) 7 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorf-
haus Kirchberg, Josefsaal
Pilates für Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek) 7 Ter-
mine, 20 – 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Lust auf Volkshochschule?
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust, bei uns Kurse anzubieten? 
Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kursleiter für alle Programm-
bereiche. Gestalten Sie das nächste Programmheft Herbst/Winter 
2026/2027 mit! Die neuen Kurse starten im September. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf! Telefon: 07354 934661, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Lebensmittel-Challenge 2026
Lebensmittelretter werden und Reisegutschein gewinnen
Die zweite Runde der deutsch-französischen Lebensmittelret-
ter-Challenge ist gestartet – und auch im Landkreis Biberach sind 
Jugendliche und junge Erwachsene dazu aufgerufen, sich mit kre-
ativen Rezeptideen zu beteiligen.
Die Challenge, initiiert vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, richtet sich an 
junge Menschen im Alter von 12 bis 25 Jahren aus Baden-Würt-
temberg und Frankreich. Ziel ist es, den bewussten Umgang mit 
Lebensmitteln zu fördern und Verschwendung entgegenzuwirken.
Im Mittelpunkt der diesjährigen Challenge stehen kreative Rezepte 
rund um Gemüse – insbesondere solche, die vermeintliche „Reste“ 
wie Schalen, Blätter oder Kerne verwerten. Denn gerade diese 
Bestandteile landen häufig unnötig im Müll, obwohl sie oftmals wert-
volle Nährstoffe enthalten.
Teilnehmen können Einzelpersonen, Gruppen oder Schulklassen. 
Die besten Einsendungen werden von einer Fachjury ausgezeichnet, 

der unter anderem die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
das Deutsch-Französische Institut sowie das Deutsch-Französische 
Jugendwerk angehören. Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten 
einen Reisegutschein im Wert von 1.500 Euro. Einsendeschluss ist 
der 31. Juli 2026. Aus allen eingereichten Rezepten entsteht zudem 
ein deutsch-französisches Kochbuch.

Im Landkreis Biberach bietet die Challenge insbesondere für Schulen, 
Jugendgruppen und Vereine eine gute Gelegenheit, sich praxisnah 
mit nachhaltiger Ernährung auseinanderzusetzen. Gleichzeitig kön-
nen regionale Produkte und kreative Küchenideen in den Mittelpunkt 
gestellt werden. Weitere Informationen sowie Teilnahmeunterlagen 
sind online verfügbar unter: https://mlr.baden-wuerttemberg.de/
de/unsere-themen/ernaehrung/lebensmittelretter/challenge-2026
Hintergrund: Die Initiative ist Teil der deutsch-französischen Zusam-
menarbeit zur Reduzierung von Lebensmittelverschwendung und 
wurde im Jahr 2020 ins Leben gerufen. Sie trägt zur Stärkung nach-
haltiger Ernährung und zur Sensibilisierung junger Menschen bei.

Wettbewerb
Landkreis Biberach zeichnet auch 2026 zehn Gärten mit der 
Naturgarten-Medaille aus – Bewerbungsschluss am 3. Juli
40 Gärten zwischen Langenenslingen und Dettingen an der Iller, 
zwischen Achstetten und Rot an der Rot wurden bislang mit der 
Naturgarten-Medaille des Landkreises Biberach ausgezeichnet. Seit 
2022 gibt es einen Naturgarten-Wettbewerb im Landkreis Biberach 
und damit die Chance für Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer, 
ihren Garten prämieren zu lassen.

Beim Naturgarten-Wettbewerb gilt: Je grüner und abwechslungs-
reicher diese kleinen Trittsteinbiotope sind, desto größer der Bei-
trag für unsere Umwelt. Von wilden Ecken über Nistkästen bis hin 
zu Staudenbeeten gibt es viele Elemente, die einen Garten aufwer-
ten können.
„Solche Hausgärten bieten Insekten und Kleintieren auch in dicht 
besiedelten Gegenden die Möglichkeit, Nahrung und Unterschlupf 
zu finden. Gerade deshalb fängt Naturschutz vor der Haustüre bezie-
hungsweise hinter der Gartentüre an“, sagt Alexander Ego, Leiter 
der Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) des Landkreises Bibe-
rach und Initiator des Naturgarten-Wettbewerbs.
Der Wettbewerb belohnt diejenigen, die in ihren privaten Gärten in 
besonderem Maße Konzepte des Artenschutzes und der Nachhal-
tigkeit umsetzen.

Unter www.biberach.de/Naturgartenwettbewerb ist die Anmelde-
maske inklusive Bewertungsumfrage hinterlegt. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden gebeten, parallel per E-Mail an alexander.
ego@biberach.de maximal fünf Fotos mit 10 MB zu schicken, die 
einen Gesamteindruck des Gartens vermitteln.
Die Jury besucht die besten 30 Gärten am Mittwoch, 8. Juli 2026 
persönlich, woraufhin zehn Gewinner ermittelt werden. Diese erhal-
ten eine Plakette, die den Garten als Naturgarten ausweist. Anmel-
deschluss ist Freitag, 3. Juli 2026.

Ferienangebot
Kinderkochkurs „Kochen, Backen – gar nicht schwer“ an der 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)
Unter dem Motto „Kochen, Backen - gar nicht schwer“ lädt die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) Kinder im Alter von neun 
bis zwölf Jahren zu einem Kochkurs ein. Am Donnerstag, 28. Mai 
2026 wird von 9.30 bis 13 Uhr in der Schulküche in der Berger-
hauser Straße 36 gemeinsam geschnippelt, gerührt und gebacken. 
Unter Anleitung der Ernährungsreferentinnen Renate Haberbosch 
und Sabine Aßfalg bereiten die Kinder verschiedene leckere Gerichte 
zu, die anschließend gemeinsam probiert werden.

Die Kosten für die Lebensmittel betragen zehn Euro und müs-
sen im Kurs entrichtet werden. Bitte Schürze, zwei Geschirrtücher 
sowie Vorratsbehälter für mögliche Reste mitbringen. Eine Anmel-
dung ist online unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaft-
samt erforderlich.
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Mehr Komfort für die Fahrgäste, mehr Klima-
schutz und besonders sparsam:
Landkreis gibt Startschuss für das neue Linienbündel Ried-
lingen im Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
Der Landkreis Biberach hat die Linien für den Öffentlichen Personen-
nahverkehr im Raum Riedlingen für die nächsten zehn Jahre verge-
ben. Ab dem 1. Juni 2026 werden drei etablierte Unternehmen aus 
der Region den Betrieb des Regiobus X380 von Riedlingen nach 
Biberach sowie zehn weiterer Regionalbuslinien sicherstellen. Die 
Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhalten hat, besteht aus der 
Süddeutschen Verkehrslinien GmbH & Co. KG (SVL) aus Laupheim, 
der Diesch GmbH aus Bad Buchau sowie der Walk Omnibusverkehr 
GmbH (Riedlingen) Das Liniennetz gewährleitet nicht nur die Mobili-
tät, sondern verbindet den westlichen Landkreis Biberach auch mit 
dem Alb-Donau-Kreis sowie den Landkreisen Ravensburg und Sig-
maringen. Im Rahmen einer Feierstunde gab der Landkreis Biber-
ach jetzt den Startschuss für den Betrieb.
 
Für die Bürgerinnen und Bürger bringt die Neuvergabe der Linien 
einige Verbesserungen: Auf den Strecken fahren moderne Busse, die 
mit W-LAN, USB-Ladebuchsen und bequemen, für längere Fahrten 
geeigneten Sitzen ausgestattet sind. Moderne Informationssysteme 
informieren die Fahrgäste jederzeit über den Fahrtverlauf.
 
In seiner Ansprache betonte Landrat Mario Glaser die drei zen-
tralen Ziele der Neuvergabe: ein hochwertiges Angebot für die 
Fahrgäste in der Region, einen aktiven Beitrag zum Umwelt- und 
Klimaschutz sowie eine nachhaltige Wirtschaftlichkeit. Alle einge-
setzten Fahrzeuge werden deshalb mit dem umweltfreundlichen 
Kraftstoff HV0100 betrieben, mit dem im Vergleich zu klassischem 
Diesel rund 90 Prozent der CO₂-Emissionen eingespart werden. 
Durch die gebündelte Ausschreibung können die Touren nun lini-
enübergreifend optimiert werden, sodass Fahrzeuge, Personal und 
Leerkilometer eingespart werden und die Kosten für die öffentliche 
Hand stabil bleiben.
 
„Es freut uns besonders, dass sich lokale Busunternehmen zu einer 
partnerschaftlichen und damit konkurrenzfähigen Bietergemeinschaft 
zusammengeschlossen haben. Sie konnten Synergien heben und 
haben schließlich auch den Zuschlag erhalten. Das stärkt die regionale 
Wirtschaft und sichert Arbeitsplätze vor Ort“, so Landrat Mario Glaser.

Maximilian Reinalter ergänzte im Namen der Bietergemeinschaft: 
„Als in der Region verwurzelte Unternehmen sind wir stolz darauf, 
die Mobilität für die Menschen hier für das nächste Jahrzehnt zu 
gestalten. Wir danken dem Landkreis für das Vertrauen und freuen 
uns darauf, die Fahrgäste mit modernen Fahrzeugen und einem 
zuverlässigen Service zu überzeugen.“
 
Die Fahrplanänderungen sind unter www.ding.eu/fahrplanaende-
rungen aufgeführt.

Landrat Mario Glaser gab den Startschuss für das neue Linienbün-
del den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) im Raum Riedlin-
gen. In den kommenden zehn Jahren sichert die Bietergemeinschaft 
aus der Süddeutschen Verkehr GmbH & Co. KG (SVL), der Diesch 
GmbH Bad Buchau sowie der Walk Omnibusverkehr GmbH Ried-
lingen den Betrieb.

Ideenfrühstück mit Bio2Brain - ITZ Plus Biberach 
Bio2Brain bringt Medikamente direkt ins Gehirn
Im Rahmen des Ideenfrühstücks im ITZ Plus in Biberach stellt Prof. 
Dr. Chrystelle Mavoungou-Pfäffle innovative Forschungsergebnisse 
aus dem europäischen Projekt Bio2Brain vor. Im Mittelpunkt steht 
eine zukunftsweisende Technologie zur Behandlung neurologischer 
Erkrankungen: die gezielte Medikamentenverabreichung über den 
Nose-to-Brain-Weg (N2B).
Ziel des Projekts ist die Entwicklung einer neuen Technologie, mit 
der Wirkstoffe über die Nase direkt ins Gehirn transportiert werden 
können. Ein weiterer Schwerpunkt des Projekts liegt auf der Sicher-
heit der Behandlung. Das Forschungsteam arbeitet aktuell an einem 
KI-basierten Konzept, dadurch soll sichergestellt werden, dass der 
Wirkstoff tatsächlich über den N2B-Weg aufgenommen wird.
Das Projekt Bio2Brain wird durch das Forschungs- und Innovati-
onsprogramm Horizon 2020 der Europäischen Union gefördert.
 
Die Teilnahem ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich.
Mittwoch, 03. Juni 2026
von 08:00 bis 09:00 Uhr
WEITERE INFOS UND ANMELDUNG
https://eveeno.com/nose2brain

Zukünftige Termine – Ideenfrühstück im ITZ Plus
Mittwoch, 01.07.2026 – SISI AG – Die eigene Energie von Morgen
Wir sind gerne für Sie da – kontaktieren Sie uns!
Vanessa Raiber
E-Mail: raiber@itzplus.de
Telefon +49 7351 374 12 13

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Schmieden, hämmern, staunen: Familien können Schmiede-
handwerk im Museumsdorf hautnah erleben
Das Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach lädt Familien zu 
einem besonderen Mitmachtag ein: Bei der Kinderwerkstatt „Mit 
Hammer und Amboss“ am Sonntag, 24. Mai, von 10 bis 16 Uhr, 
können Kinder gemeinsam mit ihren erwachsenen Begleiterinnen 
und Begleitern historisches Handwerk hautnah erleben und selbst 
aktiv werden.
In der historischen Schmiede Miehle zeigen die Museumsschmiede 
Tomas Manz und Hermann Heck, wie früher mit Feuer, Hammer und 
Amboss gearbeitet wurde. Dort dürfen Jung und Alt selbst Hand 
anlegen und zum Beispiel aus Nägeln eigene Haken schmieden.
Auch bei Flaschner Franz Maigler ist Geschick gefragt: Die kleinen 
Besucherinnen und Besucher lernen, wie man mit Schlagbuchsta-
ben individuelle Namensschilder gestaltet. Außerdem können Groß 
und Klein beim Wettnageln ihr Können mit dem Hammer unter 
Beweis stellen.
Neben dem Mitmachprogramm kommt auch der Genuss nicht 
zu kurz: Der Museumsbäcker backt frische Knauzen, Seelen und 
weitere Leckereien im historischen Backhäusle. Im Dorfcafé war-
ten zudem schwäbische Köstlichkeiten auf die Besucherinnen und 
Besucher.

Für Sonntag, 24. Mai, lädt das Museumsdorf Kürnbach zur Kinder-
werkstatt „Mit Hammer und Amboss“ ein.
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Gymnasium Ochsenhausen
Tolle Erfolge für junge Forscher-Teams vom GO
Zweiter Platz und Sonderpreise beim Landeswettbewerb „Jugend-
forscht Junior“
Beim diesjährigen Landeswettbewerb „Jugend forscht Junior“ in 
Balingen haben zwei Teams aus Ochsenhausen tolle Erfolge erzielt 
und wurden mit einem Vize-Landessieg und zahlreichen Sonder-
preisen ausgezeichnet.
In der Kategorie „Technik“ landete Matthias Krause vom Gymna-
sium und dem dortigen Schülerforschungszentrum Ochsenhausen 
auf dem zweiten Platz. Er hatte eine Ansitzwarte für Vögel so auto-
matisiert, dass sie in der Lage ist, das Gewicht der Greifvögel in 
der Region automatisch zu bestimmen. Damit sind nun langfristige 
Untersuchungen an Vogelbeständen und ihrem Wohlbefinden vor 
allem im Winter möglich. Zusätzlich erhielt der Jungforscher noch 
einen Sonderpreis.
Ein solcher ging auch an das zweite Team aus Ochsenhausen: Ben 
Ritivoi, Niklas Böckh und Niklas Remiger (Gymnasium und SFZ 
Ochsenhausen), hatten sich im Fachbereich Physik mit der Dämm-
wirkung von Pocorn und der Entwicklung einer möglichst umwelt-
schonenden Dämmplatte auf Popcorn-Basis beschäftigt.
Für den Landeswettbewerb hatten sich die Forscher-Teams auf dem 
Regionalwettbewerb in Ulm im März als Sieger qualifiziert. Insge-
samt waren in Balingen 61 Teams von allen Regionalwettbewerben 
im Land in sieben verschiedenen Fachbereichen an den Start gegan-
gen. Besonders erfreulich: Unter den 108 Teilnehmenden waren 44 
Prozent weiblich – damit war das Verhältnis der Geschlechter im 
oftmals männlich dominierten Wettbewerb beinahe ausgeglichen.

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen 
Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
E-Mail: julia.bixenmann@drs.de
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:    Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
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Beerdigungsbereitschaft
24.05. – 30.05.2026 Gordon Asare, Pfarrvikar
 08395/93699-16

Impuls zum Pfingstfest
Ungewöhnliche Rufe zum Heiligen Geist
Heiliger Geist-  Atem Gottes - Spender des Lebens!
Überrasche mich, - mitten im täglichen Leben
Verfolge mich, -  bis in meine Pläne hinein
Verwandle mich, -  in meiner Erkenntnis
Erfülle mich, -  mit all deinen Gaben
Wecke mein Talent, - damit es arbeite
Wirke in mir, - damit mein Ich schwinde
Hole mich ein, -  wenn ich fliehe
Sammle mich auf, -  wenn ich ziellos irre
Treibe mich, -  wenn ich nachlasse
Gehe neben mir, -  wenn ich in Gedanken bin
Breche mich auf, - wenn ich erstarre
Durchströme mich, -  wenn ich leer bin
Erfreue mich, -  wenn ich traurig bin
Umarme mich, -  wenn ich einsam bin
Bete in mir, -  wenn ich wortlos bin
Halte mich, -  wenn ich falle
Juble in mir wenn ich dich liebe.
(Aus: YOUCAT Jugendgebetbuch S. 104)

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 22. Mai – Hl. Rita v. Cascia, Ordensfrau
07.45 Hasl Schülergottesdienst
15.00 SE Läuten zur Pfingstnovene
15.00 Rot Rosenkranz
19.30 Wirr Maiandacht
Samstag, 23. Mai
14.00 Rot Trauung Maria Weckenmann & Dominik Nawratil
15.00 SE Läuten zur Pfingstnovene
19.00 Berk Vorabendmesse als Hochamt
Sonntag, 24. Mai – Pfingsten - Hochfest des Hl. Geistes
08.45! Hasl Hochamt mit Chor Chorisma
09.00 KlBon Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
10.15 Rot Hochamt (1. Jahrtag Werner Angele)
10.15 Rot Kinderkirche
10.15 Tann Hochamt
11.30 Rot  Taufe von Finn Martin, Annika Armbruster, Jonas 

Emil Fleck, Luca Kramp
19.00 Ellw Feierliche Maiandacht mit sakr. Segen
Montag, 25. Mai – Pfingstmontag
10.15 Berk  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Willebold Men-

del) anschl. Pfarrstadelfest
10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. Josef Dengler u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Sali u. Heini Längst)
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
19.00 Tann  Abendandacht „Glaube bewegt Politik“ (siehe Artikel)
19.00 Hasl  Maiandacht gestaltet Seniorengemeinschaft Has-

lach
Mittwoch, 27. Mai – Hl. Augustinus v. Canterbury, Bischof
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Eucharistiefeier
18.15 Ellw Rosenkranz
19.00 Ellw  Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Rita Pfarr)
Donnerstag, 28. Mai
18.15 Illerb Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Illerb  Eucharistiefeier (f. Herbert Hailer, wir gedenken auch 

Karl Hailer u. verst. Angeh. d. Fam. Fehr u. Simmler)
Freitag, 29. Mai
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann  Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus (f. Magda-

lena Seitz, wir gedenken auch Anneliese Schreiner)

15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 30. Mai
13.00 Berk Trauung Elena Harrer & Stefan Mayer
14.30 Rot Trauung Alicia Ostheimer & Markus Rau
19.00 Ellw  Vorabendmesse-Hochamt (f. Karl Beller, wir geden-

ken auch Erna u. Vinzenz Lerner)
Sonntag, 31. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
09.00 Hasl Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
09.00 KlBon Hochamt
10.15 Spind Hochamt zum Patrozinium (f. Helmut Ego)
10.15 Tann  Hochamt (f. Helmtraud Keller, wir gedenken auch 

Helene u. Josef Hennek u. verst. Angeh.)
18.00 Rot Maiandacht
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
19.00 Berk Feierliche Maiandacht mit sakr. Segen
19.00 Egels Maiandacht
19.00 Ellw  Maiandacht, gestaltet vom KGR u. Schola Ellwan-

gen
19.00 Hasl Maiandacht, gestaltet Landjugend Haslach

Miniplan
Sonntag 24.05. 
10.15 Uhr  Hochamt
 Daniel Kohler - Annika Langlouis
 Ida Mainka - Joshua Wieland

 Jonas Ziesel - Benjamin Sauter
 Linus Schmaus - Paul Witzigmann
 Laura Hegele - Julia Häberle
Sonntag 31.05.
10.15 Uhr  Hochamt
 Lukas Imhof - Sina Hegele
 Regina Spethling - Anna
 Jens Hohendorf - Raphael Habres

Sonstige Informationen
 

    
   
   

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 

 
  

 

 

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
  

 
 

 

    

 
 

 
 

 
 

 
      

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche 
am Sonntag, 24. Mai ein. Wir treffen uns um 10.15 
Uhr zum Gottesdienst in St. Verena und gehen dann 

gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen, 
basteln…Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im 
Gemeindehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Pfarrstadelfest am Pfingstmontag 25.05.2026
Am Pfingstmontag lädt die Katholische Kirchengemeinde Berk-
heim im Anschluss an den Gottesdienst zum Pfarrstadelfest ein. Wir 
beginnen mit der Eucharistiefeier um 10:15 Uhr in der Pfarrkirche. 
Beim anschließenden Frühschoppen auf dem Parkplatz vor dem 
Pfarrstadel sorgt die Musikkapelle Berkheim für die musikalische 
Unterhaltung. Es wird ein Mittagessen, Kaffee und Kuchen ange-
boten. Auch für die kleinsten Festbesucher ist einiges geboten! Bei 
schlechter Witterung kann in den Pfarrstadel ausgewichen werden. 
Zu diesem sicherlich wieder schönen Fest sind alle herzlich einge-
laden und die Kirchengemeinde Berkheim freut sich über zahlrei-
chen Besuch. Der Erlös des Pfarrstadelfestes ist für den Unterhalt 
des Pfarrstadels bestimmt.
Pater Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
Karl-Heinz Linke, gewählter Vorsitzender des KGR
 
Abendandacht „Glaube bewegt Politik“
Unser Grundgesetz feiert den 77. Geburtstag“
Aus Anlass des 77. Geburtstages unseres Grundgesetzes wollen 
wir am Pfingstmontag 25.05.26 um 19 Uhr in Tannheim gemeinsam 
beten und nachdenken über Glaube und politische Verantwortung.
Die musikalische Begleitung übernimmt Julian Einsiedler. Interes-
sierte sind nach der Andacht gerne ins Gemeindehaus eingeladen 
zu Gesprächen über „Gott und die Welt“.
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Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 05. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 13. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 27. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 

 

 

 
 

 

  

 

 

 
   

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 

 

Samstagspilgern von der Basilika Ochsenhau-
sen zum Jordanbad Biberach am 23.5.2026
Am Samstag 23. Mai findet wieder ein Samstagspil-

gern im Dekanat Biberach auf dem Martinusweg statt. Treffpunkt und 
Start ist um 9 Uhr auf dem Parkplatz beim Jordanbad. Nach einer 
gemeinsamen Fahrt nach Ochsenhausen gibt es einen Auftakt in der 
barocken Klosterkirche St. Georg. Von hieraus startet die Pilgerwande-
rung zu Fuß unter der Leitung von Pilgerbegleiter Franz Romer. Erste 
Rast wird es in der renovierten Pfarrkirche Ringschnait geben, mit kur-
zen Erläuterungen von Pfarrer Reutlinger. Anschließend führt der Weg 
weiter über den Kreuzberg in Ummendorf. Abschluss mit Pilgersegen 
findet im Gotteshaus St. Johannes im Jordanbad statt.  Jeder Pilger 
sollte selbst mit einem Rucksackvesper für den Weg vorbereitet sein.
Anmeldung bis spätestens 22.05.2026 um 11.00 Uhr unter: 
07351/8095400.
 
Wallfahrtsfest in Maria Steinbach mit Abt Petrus-Adrian Ler-
chenmüller O.Praem.
Jedes Jahr findet am Pfingstmontag in Maria Steinbach der Haupt-
wallfahrtstag statt. Aus Anlass des 900-Jahr-Jubiläums der Kloster-
gründung Rot und der historischen Bezüge zwischen dem Kloster 
Rot und der Wallfahrt in Maria Steinbach hat Wallfahrtspfarrer P. 
Hubert Veeser SDS in diesem Jahr Hwst. Herrn Abt Petrus-Adrian 
Lerchenmüller O.Praem. aus Windberg/Roggenburg eingeladen. 
Das Pontifikalamt beginnt am Pfingstmontag, 25.05.2026 um 9.00 
Uhr in der Wallfahrtskirche Maria Steinbach.
 
Abendgottesdienst am Sonntag, 31. Mai 2026, 19.00 Uhr in 
Haisterkirch
Da Haisterkirch bis zur Säkularisation 1803 auch zum Kloster Rot 
gehört hat, wurde P. Johannes eingeladen, im Jubiläumsjahr einen 
der monatlichen Abendgottesdienste in Haisterkirch zu feiern. Die-
ser findet am Sonntag, 31.05.2026 um 19.00 Uhr in St. Johannes 
Baptist in Haisterkirch statt.
 
Ein Dankeschön allen Helfern beim Kirchenputztag!
27 Helferinnen und Helfer haben am 16. Mai die Klosterkirche St. 
Verena in Rot gründlich geputzt und gereinigt. Allen fleißigen Damen 
und Herren ein ganz herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott!

 

  
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 

 
 

   

 

 

 

 

  

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 

 
 

   

 

 

 

 

  

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Vorankündigung: Das Große Jubiläumswochen-
ende rückt näher – Generalabt aus Rom erwartet
Von Donnerstag, 4. Juni bis Sonntag, 7. Juni feiern wir 

das Norbertusfest im Rahmen unseres Jubiläumsjahres.
Mit dem Hochamt und der Fronleichnamsprozession am Donners-
tag, 4. Juni, 9.00 Uhr und dem sich anschließenden Brunnenfest 
starten die Festtage. Am Freitag, 5. Juni, 18.00 Uhr wird der Gene-
ralabt des Prämonstratenser-Ordens zusammen mit seinen Mitbrü-
dern aus dem Kloster Roggenburg die erste Vesper vom Hochfest 
des Hl. Norbert in St. Verena singen, anschließend gibt es im Jugend-
haus St. Norbert einen Festakt mit Festvortrag über die Gründungs-
geschichte des Klosters Rot.
Der Samstag, 6. Juni steht ganz im Zeichen der Blasmusik, wenn 
der Musikverein Rot an der Rot zum 150-Jahr-Jubiläum um 16.00 
Uhr mit Sternmarsch und Musikantentreffen einlädt.
Am Sonntag, 7. Juni, zelebriert Generalabt Jos Wouters aus Rom 
um 10.15 Uhr das Pontifikalamt in St. Verena, das von einem gro-
ßen Projektchor mit etwa 160 Sängerinnen und Sängern aus Chören 
unserer Seelsorgeeinheit festlich gestaltet wird. Ich darf in diesem 
Festgottesdienst dankbar mein 20-jähriges Weihejubiläum (Priester-
weihe am 10.06.2006) mitfeiern. Nach dem Gottesdienst bewirtet 
der Reitverein Rot an der Rot die Festgäste mit einem Mittagessen 
und Kaffee und Kuchen vor dem Kloster. Der Kinderchor Rot an der 
Rot beschließt um 14.30 Uhr den Festtag in St. Verena mit einem 
Musical, welches das Leben des Hl. Nobert thematisiert.
Die ganze Seelsorgeeinheit ist heute schon herzlich eingeladen!
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.

Organisierte Nachbarschaftshilfe – Basiskurs ab 9.6.2026 in 
Ochsenhausen
Die kath. Org. Nachbarschaftshilfegruppen sind ein nicht mehr weg-
zudenkendes Angebot im ambulanten Bereich, zur Unterstützung 
professioneller Pflege, in den Dekanaten Biberach und Saulgau. 
Überwiegend in Trägerschaft der Kirchengemeinden vor Ort, bie-
ten sie seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreuende Unter-
stützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte Menschen, 
pflegende Angehörige und für Familien in Not an. Die Helferinnen 
und Helfer sind auf freiwilliger Basis tätig und erhalten eine Aufwand-
spauschale. Sie werden von einer örtlichen Einsatzleitung begleitet, 
die Hilfeanfragen entgegennimmt
und die stundenweisen Einsätze der Helferinnen koordiniert.
Um für diese Tätigkeit gut gerüstet zu sein, organisiert die Caritas 
Ulm-Biberach sogenannte Basis-Einführungskurse und Kompakt-
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schulungen. Der vierteilige Basiskurs mit 20 Unterrichtseinheiten 
startet am Dienstag, 9.6.2026 um 14
Uhr im in der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V., 
Schloßstraße 18 in Ochsenhausen. Die Inhalte des Basiskurses 
sind unter anderem: Aufgaben der Nachbarschaftshilfe, Gesprächs-
führung bei den zu versorgenden Menschen, Mobilisation und 
Beschäftigungsmöglichkeiten bei Senioren und Demenzbetroffe-
nen, Krankheitsbilder im höheren Alter, Entlastungsmöglichkeiten 
für Pflegende Angehörige, Grenzen und Möglichkeiten als Ehren-
amtliche. Die Kurskosten von 20 € werden in der Regel von den 
Trägern übernommen.
Interesse am Kurs oder engagieren? Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Daniela Wiedemann, Caritas Ulm-Biberach, per 
E-Mail hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder telefonisch 07351 8095190.
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe in den Dekanaten Biber-
ach und Saulgau
Die Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelferinnen sind zu einem 
Oasenvormittag unter dem Motto „Schale der Liebe“ eingeladen. 
Die Referentinnen Kerstin Förster Blank und Gaby Holland-Junge 
bieten ein Impulsreferat, meditativen Tanz und Resilienzübungen an, 
um sich selbst im Alltag etwas Gutes zu tun.
Interessiert? Der Oasentag findet am Donnerstag, 11.6.2026 von 
9 bis ca. 13 Uhr, für Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelfer*in-
nen und Interessierte im Alfons-Auer Haus im Adolph-Kolping Saal, 
Kolpingstr. 43 in Biberach statt. Der Kurstag ist kostenlos und Plätze 
sind begrenzt.
Anmeldung bis 5.6.2026 und weitere Informationen Daniela Wiede-
mann, Caritas Ulm-Biberach hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder 07351 
8095190.
Weitere Infos zur Nachbarschaftshilfe https://www.nachbarschafts-
hilfen-bc-slg.de/

 

 
 

  

 

 
 

 
 

  
 

 

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
  
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
  

 
  

 
 

 
 

  
 

 
 
 

  
 

   
 

 
 

 

Demenz Partner Schulung 2026 im Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet man 
nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in der Nachbar-
schaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und Demenz-
beraterin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen Kurs was Demen-
zerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit der Erkrankung 
einhergehen und wie sich das Leben der Erkrankten und ihrer Fami-
lie verändert. Sie erhalten Tipps und Hinweise zum Umgang und zur 
Kommunikation mit Menschen mit Demenz.
28. Mai 2026 18:00-20:00 Uhr, Alfons-Auer Haus, Adolf-Kolpingsaal, 
Kolpingstr. 43 in 88400 Biberach
25. Juni 2026 18:00–20:00 Uhr, Kath. Gemeindehaus St. Franzis-
kus, Schulstr. 8 in 88451 Dettingen an der Iller
23. Juli 2026 16:00-18:00 Uhr, Museum Kürnbach – Tanzsaal, Gries-
weg 30, 88427 Bad Schussenried
Vorab-Info: Ab 24.09.2026 findet dann der Kurs Biberacher Weg – 
„Wissen für zu Hause“ statt.
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.ubc@cari-
tas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netzwerk-demenz-bc.de 
weitere Online-Seminar oder nutzen E-Learning-Angebote: www.
demenz-partner.de/
 
Aufruf der deutschen Bischöfe
zur Pfingstaktion Renovabis 2026
Liebe Schwestern und Brüder, viele Länder in Mittel-, Ost- und Süd-
osteuropa stehen vor großen Herausforderungen: Politische Polari-
sierung, wirtschaftliche Unsicherheit, soziale Spannungen sowie die 
Erfahrungen von Gewalt, Krieg und Flucht belasten den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt. Vor diesem Hintergrund stellt Renovabis die 
diesjährige Pfingstaktion unter das Leitwort „zusammen_wachsen. 
damit Europa menschlich bleibt“. Die Kirchen im Osten Europas 
sind in diesem Sinne engagiert. Durch soziale Hilfen, Bildungsan-
gebote, Versöhnungsinitiativen und die Förderung des interreligiö-
sen Dialogs bauen sie Brücken über Gräben und Grenzen hinweg. 

So bitten wir Sie herzlich: Unterstützen Sie die wichtige Arbeit von 
Renovabis durch Ihre großzügige Spende und Ihr Gebet. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
Dr. Klaus Krämer, Bischof

Informationen

Das Senioren-Team bedankt sich ganz herzlich...
…beim Bazarteam für die großzügige Spende in Höhe von 200,- € 
und die damit verbundene Wertschätzung unserer Seniorenarbeit.
Wir sind sehr dankbar dafür, dass ein Teil der Bazar-Einnahmen auch 
unserer Arbeit zugutekommt. Wir werden den Betrag zur Finanzie-
rung des Halbtages-Ausfluges für die regelmäßigen Besucher unse-
rer monatlichen Seniorennachmittage nutzen.
Vielen Dank für Euren wertvollen Beitrag.

Einladung zum Zweiten Frühstück - Voranzeige
Am Sonntag, den 31. Mai 2026 laden wir wieder alle Gemeindemit-
glieder nach dem Gottesdienst zu einem Zweiten Frühstück in das 
Kath. Gemeindehaus ein. 
Wir wollen Sie dieses Mal mit einem „Bayrischen Frühstück“ mit 
Weißwürst‘  und Brezeln verwöhnen.
Auf Ihren Besuch freut sich
das Team vom Zweiten Frühstück!

Einladung zum Jahresausflug
Das Team vom Frauenbund Tannheim lädt alle, die gerne mit uns 
unterwegs sein wollen, herzlich zum diesjährigen Ausflug ein:
Wohin geht es in diesem Jahr?
Heiterwanger- und Plansee mit Schifffahrt + Oberammergau
Wann?
Samstag, 20.06.2026
Abfahrt ist um 8:15 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Tannheim
Was kostet es?
€ 35,- pro Person
enthalten sind die Bus- und Schifffahrt
Was sonst noch?
Am Plansee angekommen besteigen wir unser Schiff an der 
Schiffsanlegestelle „Fischer am See“. Von dort aus genießen 
wir eine herrliche Schiffsfahrt auf dem Heiterwanger- und Plan-
see. Unsere Anlegestelle ist am „Hotel Forelle“, von dort gehen 
wir weiter zum gemeinsamen Mittagessen in die „Musteralpe“.
Nach einem gemütlichen Mittagessen hat jeder etwas Zeit zur 
freien Verfügung, bevor es mit dem Bus weiter nach Oberam-
mergau geht.
In Oberammergau können wir in der „lebenden Werkstatt“ den 
Schnitzern über die Schulter blicken und das Handwerk bewun-
dern. Hier bietet sich auch ein Bummel durch den schönen Ort 
an oder eine Tasse Kaffee mit Kuchen in einem der gemütli-
chen Cafès.
Rückfahrt 17:00/ 17:30 Uhr

Wie anmelden?
Bis 14.06.2026 bei Roswitha Blenk
Telefon: 08395/1598
Das Team vom Frauenbund freut sich auf 
eine rege Teilnahme.
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Blumen für den Fronleichnamsteppich
Auch dieses Jahr gestalten wir wieder in der Kirche einen Blumen-
teppich.
Bestimmt haben Sie Blumen, Farn oder Thuja in Ihrem Garten. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie uns etwas davon für den Blu-
menteppich spenden würden.
Gerne können Sie die Blumen am Mittwoch, den 3. Juni bis 13.30 
Uhr in die Kirche bringen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Doris Miller, Tel. 934 340

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - 
Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: Ulrike.
Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
Das Pfarramt ist am Dienstag, 26. Mai geschlossen.

Wochenspruch
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ Sacharja 4, 6
 
Pfingstsonntag, 24. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Rose, Aitrach
 
Pfingstmontag, 25. Mai
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im Grünen, Pfr. Glaser/Pfr. Sohl, 
Neuen Schloss Kißlegg
11.00 Uhr Ökum. Gottesdienst auf dem Schwarzen Grat
 
Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst im Verbund mit Kirchenkaffee, Pfrin. Götz, 
Dreifaltigkeitskirche Leutkirch
 
Sonntag, 07. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst im Verbund mit Kirchenkaffee, Pfr. Ger-
lach, Aitrach  
 

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat Mai feiern wir am Pfingst-Sonntag, 24.05.2026 und am 
Sonntag, 31.05.2026, in der Klosterkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen jeweils zur gewohnten Zeit um 
09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.

Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Wir fahren zum Kreismusikfest!
Am kommenden Sonntag, den 24. Mai ist es endlich wieder soweit 
und wir Musikantinnen und Musikanten vom Musikverein Tannheim 
e. V. machen uns auf den Weg zum diesjährigen Kreismusikfest. 
Das findet in diesem Jahr in Schemmerberg statt. Dazu möchten 
wir auch alle Freunde und Bekannte des Musikvereins einladen, mit 
uns dort hinzufahren und gemeinsam zu feiern.

In unserem Bus sind noch einzelne Plätze frei. Der Bus fährt am 
Wendeplatz beim DGH um 10:30 Uhr ab. Von Schemmerberg 
fahren wir dann um 18:30 Uhr wieder nach Hause. Falls ihr mit 
uns im Bus mitfahren möchtet, meldet euch bitte bei Katja Dan-
ner (015253380318) an.

Wir freuen uns auf ein schönes Kreismusikfest am kommenden 
Pfingstsonntag in Schemmerberg - und über Unterstützung aus 
Tannheim!

Ein gelungenes Frühlingsfest 2026
Der Musikverein und der Förderverein des Musikvereins Tannheim 
möchten sich ganz herzlich bei allen Gästen des diesjährigen Früh-
lingsfestes bedanken.

Bereits am Morgen zum Frühschoppen stimmte der Musikverein 
Ringschnait ein und begleiteten auch das Mittagessen unserer Besu-
cher. Nach und nach ließ sich auch die Sonne immer wieder blicken, 
so konnten wir auch den Festgarten im schönen Rehgarten bewir-
ten. Dabei freuten wir uns besonders über die vielen Gäste, die sich 
auf den Weg zu uns gemacht haben. Nachmittags wurde zu den 
Klängen des Musikkapelle Oberopfingen kräftig gegessen, getrun-
ken und gemeinsam gefeiert. Der Vatertag im Rehgarten fand sei-
nen stimmungsvollen Ausklang mit der Musikverein Haslach.
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In den Tagen rund um die Veranstaltung kann es doch auch mal 
etwas lauter werden. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern für das entgegengebrachte Verständ-
nis bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch allen Helferinnen und 
Helfern, den fleißigen Kuchenspendern, Auf- und Abbauern sowie 
Sponsoren und allen, die zum Gelingen des diesjährigen Frühlings-
festes beigetragen haben. Dank euch kommt ein solch schönes 
Fest zu Stande!

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn wir unsere Gäste wie-
der im Rehgarten zum Frühlingsfest des Musikvereins und Förder-
verein des Musikvereins Tannheim am 6. Mai 2027 begrüßen dürfen!

Projektsänger gesucht!
Worum geht es?
Ein Benefizkonzert am 27.09.2026 in der St-Martin-Kirche in Tann-
heim, zusammen mit dem Musikverein Tannheim und uns, dem 
Chor Tonitus.

Was erwartet dich als Projektsänger?
•  Gemeinsame Proben: ab 11.06.2026 proben wir regelmäßig 

jeden Donnerstag um 20.00 Uhr in unserem Probelokal im Dorf-
gemeinschaftshaus, Kronwinkler Str. 9, 88459 Tannheim. Wäh-
rend dieser Proben wirst du Teil unserer Chorfamilie und lernst 
die Stücke kennen.

•  Intensive musikalische Arbeit: Unter der Leitung unserer Chor-
leiterin Johanna Rothärmel wirst du deine stimmlichen Fähigkeiten 
weiterentwickeln und frische Konzertluft schnuppern.

•  Ein unvergessliches Konzert: Der Höhepunkt deiner Teilnahme 

als Projektsänger wird das Konzert im September sein. Gemein-
sam mit uns wirst du vor einem begeisterten Publikum auftreten 
und Teil eines unvergesslichen Abends werden.

Was solltest du mitbringen?
•  Gesangsfreude: Ob erfahrener Sänger oder ambitionierter Anfän-

ger – wir freuen uns über jeden, der Spaß am Singen hat.
•  Regelmäßige Teilnahme an den Proben, damit wir gemeinsam 

ein großartiges Konzert auf die Beine stellen können.

Interessiert?
Dann komm einfach zur Probe, jeden Donnerstag ab 20.00 Uhr, 
oder sprecht uns einfach an.
Tel. 01511 1229857 (Anton Rau, Vorstand).
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und sei dabei, gemein-
sam mit uns ein musikalisches Highlight zu gestalten.
Euer Chor Tonitus

Herren
SGM Tannheim/Aitrach – BSC Berkheim  4:1 (1:0)
Zu einem am Ende auch in dieser Höhe verdienten Heimsieg kam 
die SGM im Lokalderby gegen den BSC Berkheim.
Dabei hatten die abstiegsbedrohten Gäste nach elf Minuten die erste 
Riesenchance, als sie aus halblinker Position frei vor dem Tor dieses 
nur ganz knapp verfehlten. Stattdessen ging die feldüberlegene SGM 
nach 24 Minuten in Führung: Jens Fackler brach bis zur Grundlinie 
durch, passte quer auf Niklas Villinger, der wenig Mühe hatte, das 
Leder zum 1:0 zu versenken. Acht Minuten später bot sich dem 
Gast erneut eine Riesenmöglichkeit, diesmal scheiterte ein Angrei-
fer frei vor dem SGM-Tor am stark reagierenden Basti Schütte. Kurz 
vor dem Seitenwechsel die wohl spielentscheidende Szene: Nach 
einem rüden Foulspiel an Daniel Biechele schickte der Unparteiische 
den Übeltäter mit glatt Rot vom Feld. Von diesem Tiefschlag erholte 
sich der BSC Berkheim nicht mehr. Im zweiten Durchgang war die 
Heimelf dann klar überlegen und kam ihrerseits nun zu hochkaräti-
gen Einschussmöglichkeiten. Doch weder die Versuche von Julius 
Boscher, Tobi Gümbel, Niklas Villinger und Jan Osterried konnte in 
Zählbares umgemünzt werden. So dauerte es bis zur 68. Minute, 
ehe Niklas Villinger nach einem Steckpass von Florian Villinger auf 
2:0 erhöhte. Nachdem Christian Villinger wenig später die Chance 
zum 3:0 verpasste, kamen die Gäste in der 76. Minute etwas über-
raschend per Kopf zum 2:1 Anschlusstreffer. Dieser Treffer gab ihnen 
nochmals Auftrieb und nun versuchten sie trotz Unterzahl noch ein-
mal alles. Doch außer ein paar Eckbällen wollte ihnen nichts Nen-
nenswertes mehr gelingen. In der 89. Minute gelang Florian Villinger 
nach Vorlage des eingewechselten Marco Fakler mit dem 3:1 dann 
die Entscheidung. Und in der Nachspielzeit sorgte Jan Osterried mit 
dem 4:1, wieder auf Zuspiel von Marco Fakler, für den 4:1 Endstand.

SGM Tannheim/Aitrach Res. – BSC Berkheim Res.  7:1 (4:1)
Zu einem erneuten Kantersieg kam die Reserve gegen das Tabel-
lenschlusslicht. Aufgrund zahlreicher Personalausfällen musste man 
dabei im Spielsystem 9 vs 9 antreten. Jonas Villinger eröffnete in der 
15. Minute den Torreigen, dem Hannes Hebel drei Minuten später 
das 2:0 folgen ließ. Nach 25 Minuten verkürzten die Gäste auf 2:1 
und trafen wenig später nur die Querlatte. Kurz vor de Pause sorgte 
Manu Riedle mit zwei verwandelten Foulelfmetern für die beruhi-
gende 4:1 Pausenführung. Im zweiten Abschnitt war die SGM klar 
überlegen, ließ aber zunächst weitere Großchancen liegen, ehe Han-
nes Hebel mit seinem zweiten Treffer in der 70. Minute das Resultat 
auf 5:1 stellte. Zwei Minuten später hatte der Gast mit einem weite-
ren Lattentreffer wieder Pech. Carlo Juros und Jan Boegel schraub-
ten das Ergebnis in den Schlussminuten noch auf 7:1.
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SV Ellwangen – SGM Tannheim/Aitrach  4:4 (2:2)
Ein abwechslungsreiches Spiel, bei dem beide Abwehrreihen nicht 
ihren besten Tag hatten, sahen die Zuschauer in Ellwangen. Dabei 
hätten sogar noch mehr Tore fallen können, doch beide Torhüter 
und das Aluminium verhinderten weitere mögliche Treffer.
Die SGM erwischte den besseren Start und hatte in den Anfangs-
minuten gleich drei gute Möglichkeiten, um in Führung zu gehen, 
doch die Versuche von Tobi Gümbel, Christian Villinger und Daniel 
Biechele wurden alle vom stark reagierenden Schlussmann zunichte 
gemacht. Stattdessen eröffneten die Hausherren mit ihrer ersten 
Möglichkeit in der 12. Minute das Torfestival. Nur vier Minuten spä-
ter nutzten sie einen Ballverlust der SGM am eigenen Strafraum 
dann sogar zum 2:0. Die SGM zeigte sich aber nur kurz geschockt 
und hatte in der 22. Minute gleich zwei Mal Pech, als zuerst Gabriel 
Boscher mit einem Freistoß am Pfosten scheiterte und in der glei-
chen Minute Daniel Biechele ebenfalls nur Alu traf. Fast im Gegenzug 
bot sich der Heimelf die Chance zum 3:0, doch diesmal verhinderte 
Basti Schütte im SGM-Kasten ein weiteres Gegentor. Nach knapp 
einer halben Stunde verkürzte dann Daniel Biechele nach Vorlage 
von Florian Villinger auf 1:2, und in der 38. Minute gelang Niklas Vil-
linger mit der Hacke nach Eckball von Christian Villinger das 2:2. 
Kurz vor dem Pausenpfiff hatte Daniel Biechele sogar die Chance 
zur Führung, doch sein Abschluss war zu schwach. Doch auch die 
Gastgeber hätten im Gegenzug noch in Front gehen können, doch 
nachdem Basti Schütte den ersten Versuch abwehren konnte, ging 
der Nachschuss am Tor vorbei. Auch im zweiten Abschnitt hatte 
die SGM den besseren Beginn und machte diesmal auch die Tore. 
Eine wunderbare Kombination über Florian Villinger, Jan Osterried 
und Christian Villinger nutzte letzterer zum 2:3. Und als Niklas Vil-
linger vier Minuten später nach einem Fehlpass der Ellwanger im 
Mittelfeld fast allein aufs Tor zumarschierte und zum 2:4 abschloss, 
schien das Spiel endgültig gedreht. Danach gab es aber einen offe-
nen Schlagabtausch, bei dem beide Teams Möglichkeiten besaßen, 
das Ergebnis zu verbessern. Doch wieder verhinderte das Alu einen 
Treffer der SGM, als ein Freistoß von Gabriel Boscher  nur auf der 
Latte landete. Auf der Gegenseite verhinderte dagegen Basti Schütte 
zunächst den Anschlusstreffer. Machtlos war er aber dann in der 68. 
Minute, als ein zweifelhafter Foulelfmeter zum 3:4 verwandelt wurde. 
Weiter ging es hin und her: Jan Osterried verfehlte das Tor und ein 
Schuss von Florian Villinger wurde nach einem vielversprechenden 
Konter noch abgeblockt. In der 74. Minute konnte Basti Schütte per 
Fußabwehr klären, drei Minuten später landete dann aber ein direk-
ter Freistoß zum 4:4 doch in den Maschen. In der Schlussphase 
waren dann die Einheimischen dem Siegtreffer näher, doch Basti 
Schütte war gleich zwei Mal auf dem Posten und ein Tor der Platz-
herren wurde wegen einer Abseitsstellung nicht gegeben. So blieb 
es schließlich beim gerechten Unentschieden, mit dem aber wohl 
beide Teams nicht ganz zufrieden waren.

SV Ellwangen Res. – SGM Tannheim/Aitrach Res.  1:2 (0:1)
Zu einem nicht unbedingt erwarteten, aber durchaus verdienten 
Sieg kam unsere Reserve beim Tabellenzweiten, dem die Nieder-
lage im Kampf um die Meisterschaft einen deutlichen Dämpfer ver-
passte. Dabei musste die SGM aus Personalmangel erneut im 
Flex-Modus antreten.

Jonas Villinger brachte sein Team bereits nach sechs Minuten nach 
einem Eckball per Kopf mit 0:1 in Führung, bis zur Pause passierte 
dann vor beiden Toren nichts Nennenswertes. Im zweiten Durch-
gang erhöhten die Gastgeber aber ihre Angriffsbemühungen und 
kamen in den Anfangsminuten auch gleich zu zwei hochkarätigen 
Torchancen, die jedoch von Aushilfstorwart Dominik Schäfer beide 
Male glänzend zur Ecke abgewehrt wurden. Nach knapp einer 
Stunde gelang den Einheimischen dann aber doch der nicht unver-
diente Ausgleich. Doch darüber konnten sie sich nicht lange freuen, 
denn nur vier Minuten später brachte der eingewechselte Christoph 
Gümbel nach einem gelungenen Angriff sein Team wieder mit 1:2 in 
Front. Die Platzherren waren danach zwar meist überlegen, doch 
Spielertrainer Dominik Schäfer war stets aufmerksam und zugleich 
der ruhende Pol im Tor und so brachten er und seine Mannschaft 
den knappen Vorsprung ins Ziel.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Aitrach den FC 
Bellamont.  Anstoß ist um 15.00 Uhr, die Reserven stehen sich um 
13.15 Uhr gegenüber.

Ergebnisse:
E-Jugend
SGM Iller/Rot III : SGM Kirchdorf II 7:2
SGM Iller/Rot II : SV Mietingen I 1:14
SGM Iller/Rot I : SGM Mittelbuch I 7:4
C-Jugend:
FC Lindenberg : SGM Iller/Rot I 2:5
A-Jugend:
SGM Iller/Rot   : SV Sulmetingen 2:0
Sowohl das Spiel der CII gegen Deuchelried II als auch das Spiel der 
B-Jugend gegen den SV Sulmetingen wurde vom Gegner abgesagt.
Vorschau:
Do, 21.05.:
D-Jugend:
18.00 Uhr: SGM Iller/Rot – SGM Achstetten

E - Jugend SGM Iller/Rot Spielergebnisse vom 15.05.2026
SGM Iller/Rot I - SGM Umlach/Dürnach I  7:4
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Lukas Mang, Simon Kunz, Silas Burkhardt (1 Tor), Lewin Cieslik (1 
Tor), Alina Kunz, Nico Wildemann (5 Tore), Aaron Beyerle, Paul Frei-
singer, Leon Armbruster;
SGM Iller/Rot II - SV Mietingen I  1:14
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Paul Schirmer, Raphael Habres, Henri Schneider, Jona Kolowski, 
Jonas Beuter (1 Tor), Matteo Adam, Maxim Schütz, Nicolas Mate-
kalo, Shadach Omoregie;
SGM Iller/Rot III - SV Kirchdorf II  7:2
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Paul Madera, Raphael Kaiser (4 Tore), Julian Stübler (1 Tor), Fabian 
Mang (1 Tor), Lars Jägg (1 Tor), Samuel Seidel, Till Dobler, Nico 
Kober, Finn Milinski;

E - Jugend SGM Iller/Rot Spielergebnisse vom 08.05.2026
SGM TSG Achstetten I -SGM Iller/Rot I  5:2
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Lukas Mang, Leon Armbruster, Alina Kunz, Nicolas Matekalo, Tom 
Müller, Lewin Cieslik, Silas Burkhardt, Nico Wildemann (2 Tore);
SV Ochsenhausen II - SGM Iller/Rot II  5:3
Für die SGM Iller/Rot spielten:
Nico Rehm, Matteo Adam, Henri Schneider (1 Tor), Paul Freisinger 
(2 Tore), Paul Schirmer, Raphael Habres, Rhapael Kaiser;
FC Wacker Biberach III - SGM Iller/Rot III  2:6
Für dei SGM Iller/Rot spielten:
Jona Koslowski, Pirmin Mainka, Till Dobler, Fabian Mang, Paul 
Madera (2 Tore), Nico Kober, Jonas Beuter (4 Tore);

Heimspieltag Faustball Bayernliga Herren
Am vergangenen Sonntag (17.05) fand der erste Heimspieltag der 
ersten Herrenmannschaft des SV Tannheim statt. Auf dem Plan 
standen zwei Begegnungen gegen den TSV Unterpfaffenhofen und 
den MTV Rosenheim 2.
Im ersten Spiel des Tages gegen den TSV Unterpfaffenhofen spiel-
ten die Tannheimer noch nicht ihr bestes Spiel, konnten es aber 
trotzdem mit 3:0 Sätzen für sich entscheiden (11:9, 11:7, 11:9).
Das zweite Spiel des Tages gegen den MTV Rosenheim 2 war eben-
falls eng umkämpft. Durch einige unsaubere Bälle sowie ungenutzte 
Chancen in Abwehr und Angriff machten es sich die Tannheimer 
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phasenweise selbst schwer. Der erste Satz ging mit 11:7 an die 
Tannheimer. In den folgenden Sätzen blieb Rosenheim zwar immer 
wieder in Schlagdistanz, doch der SVT behielt in den entscheiden-
den Momenten die Ruhe und sicherte sich auch Satz zwei und drei 
mit 11:9 und 11:8.
Damit gelang der ersten Herrenmannschaft ein erfolgreicher Heim-
spieltag: Mit zwei 3:0-Siegen holte der SV Tannheim die maximale 
Ausbeute von 4:0 Punkten.
Es spielten: Andreas Angele, Tobias Klang, Lennart Loock, Lukas 
Traub, Maurice Langlouis und Elias Traub
Vorschau: 
Heimspieltag Herren Bayernliga 
Sonntag, 31.05. ab 11 Uhr auf dem Sportgelände des SV 
Tannheim 
Gegner: TV Augsburg 2 und TV SW-Oberndorf 2
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns über zahlreiche 
Unterstützung!

Bayernliga Herren - Solider Auftakt zur Feldsaison 2026
Am Sonntag, 10.05.2026 reiste die Faustball-Herrenmannschaft 
des SV Tannheim zum Auswärtsspieltag nach Schwebheim. Geg-
ner des Tages waren der Gastgeber TSV Schwebheim sowie der TV 
Hallerstein. Bei frühsommerlichen Temperaturen waren die Herren 
sofort auf Betriebstemperatur und forderten vom Gegner alles ab. 
Leider war das Spielglück in Satz eins nicht auf ihrer Seite (10:12). 
Ein gleiches Bild zeichnete sich im darauffolgenden Satz ab. Am 
Ende war es erneut Hallerstein, die den Satz für sich entscheiden 
konnten (9:11). Satz drei war erneut sehr umkämpft, die Mannschaft 
musste jedoch aufgrund von Eigenfehlern erneut abreißen lassen 
(7:11) und verlor damit das Spiel mit 0:3.
Im zweiten Spiel des Tages gegen den Gastgeber verschlief die 
gesamte Mannschaft den Start und hechelte schnell einem Spiel-
stand von 0:7 hinterher. Die Mannschaft besonn sich der eigenen 
Stärke und konnte immer weiter die Lücke schließen. Leider reichte 
es am Ende nicht ganz zum Satzgewinn (8:11). Diesen Kampfgeist 
nahm die Mannschaft in die darauffolgenden Sätze mit und behielt 
stets die Überhand (11:8; 11:8; 11:7). Am Ende stand ein verdien-
ter 3:1 Sieg auf Tannheimer Seite.
Es spielten: Andreas Angele, Maurice Langlouis, Elias Traub, Tobias 
und Florian Klang.

Perfekter Auftakt für die Damen des SV Tannheim in der 2 
Bundesliga.
Am ersten Faustball-Spieltag trafen unsere Damen in Biberach auf 
den TSV Ötisheim und den VFB Stuttgart.
Im ersten Spiel gegen den TSV Ötisheim fand Tannheim direkt stark 
in die Partie und setzte sich früh mit 6:0 ab. Der Vorsprung wurde 
souverän bis zum 11:5 ins Ziel gebracht. Der zweite Satz war deut-
lich umkämpfter, doch auch hier behielt Tannheim die Nerven und 
gewann 14:12. Im dritten Satz zeigte das Team erneut eine konzen-
trierte Leistung und machte mit 11:6 den 3:0-Erfolg perfekt.

Nach einer kurzen Pause trafen die Damen im zweiten Spiel auf den 
VFB Stuttgart. Auch diesmal erwischten die Tannheimerinnen einen 
perfekten Start und setzten sich früh mit 7:1 ab. Mit einer konzen-
trierten Leistung gewannen sie den ersten Satz souverän mit 11:5.
Wie bereits zuvor entwickelte sich der zweite Satz zu einem hart 
umkämpften Krimi. Dank taktisch kluger Wechsel im richtigen 
Moment und hart umkämpfter Ballwechsel behielt Tannheim am 
Ende knapp mit 15:14 die Oberhand.

Im dritten Satz knüpften die Damen an ihre starke, kämpferi-
sche Leistung an und sicherte sich mit einem 11:7 den verdien-
ten Gesamtsieg.
Damit startet der SV Tannheim mit zwei starken 3:0-Siegen erfolg-
reich in die neue Saison. Der nächste Spieltag findet erst in 4 Wochen 
beim TSV Calw statt.
Es spielten Franziska Groner, Sarah Reisch, Simone Hummel, The-
resa Imhof, Selina Baur, Lara Engel, Jasmin Klang und Annika Lang-
louis

Perfekter Start in die neue Landesliga-Saison!
Für den SV Tannheim 2 stand am vergangenen Wochenende (10.05.) 
der erste Faustball-Landesligaspieltag in Erolzheim auf dem Pro-
gramm. Gegner waren der TSV Gerzen, der SV Erolzheim, der TSV 
Unterpfaffenhofen sowie der SV Erolzheim 2.
Im ersten Spiel gegen den TSV Gerzen startete die Mannschaft 
stark in den Spieltag und gewann souverän mit 2:0. Auch im zwei-
ten Spiel gegen den SV Erolzheim blieb das Team konzentriert und 
sicherte sich einen weiteren 2:0-Erfolg.
Die Mannschaft aus Unterpfaffenhofen spielte aufgrund von Spie-
lermangel außer Konkurrenz. Der SV Tannheim 2 gewann die Par-
tie mit 2:1 Sätzen, in die Wertung ging das Spiel jedoch mit 2:0 ein.
Zum Abschluss gegen den SV Erolzheim 2 zeigte die Mannschaft 
nochmals eine starke Teamleistung und gewann auch das vierte 
Spiel souverän mit 2:0.

Damit gelang dem SV Tannheim 2 ein perfekter Start in die neue 
Landesliga-Saison.
Es spielten Nina Ehlert, Antonia Traub, Carolin Reisch, Annika Lutz, 
Stefanie Ebinger, Lilith Eichhorn
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Saisonauftakt der U16w
Am 09.5 startete die U16 mit einem neu formierten Team in Gärtrin-
gen die Saison und musste dabei zusätzlich den Ausfall der verletz-
ten Hauptangreiferin verkraften.
Die Hin- und Rückspiele gegen den TSV Grafenau wurden nach-
träglich aus der Wertung genommen, da Grafenau aufgrund einer 
zu alten Spielerin außer Konkurrenz spielte. Gegen den SV Erolz-
heim musste sich die U16 sowohl im Hin- als auch im Rückspiel 
nach starken und sehr kämpferischen Phasen aber auch unsiche-
ren Phasen geschlagen geben (6:11; 7:11, 6:11; 7:11).
Für den SVT spielten: Malena Bachhofer, Simone Göppel, Anna-
Lena Ortmeier, Hannah und Theresa Schöllhorn
Vielen Dank an das Autohaus Stegherr für die kostenlose 
Überlassung des Busses!

U12 Heimspieltag bei Traumwetter
Am vergangenen Sonntag 09.05. traten 10 Mannschaften auf unse-
rem heimischen Sportplatz zum ersten Feldspieltag der U12 Jugend 
an. Bei sommerlichen Temperaturen wurden auf drei Feldern 24 
Spiele absolviert, wobei der SV Tannheim mit zwei mixed Teams 
antrat. Der SVT 1 startete wach und konzentriert in den Spieltag 
und konnte sich direkt den ersten Satz gegen die weibliche Mann-
schaft des TV Neugablonz sichern. Im zweiten Satz schlichen sich 
mehr Eigenfehler ein, weshalb dieser abgegeben werden und das 
Spielfeld mit einem Unentschieden verlassen werden musste. Auch 
gegen die Gäste aus Augsburg standen die Jungs und Mädels super 
im Feld, konnten tolle Spielzüge zeigen, verloren jedoch beide Sätze 
(9:11; 8:11). Gegen den TV Neugablonz ließ sich die junge Mann-
schaft im ersten Satz von der Spielstärke überrollen und somit ging 
der Satz mit 4:11 nach Schwaben. Im zweiten Satz zeigte das Team 
tolle Aktionen auf allen Positionen und musste sich am Ende leider 
knapp geschlagen geben (10:12). 
Die zweite U12 Mannschaft startete gegen die Nachbarn aus Erolz-
heim in den Spieltag. Im ersten Satz konnten die Jungs und Mädels 

sehr gut mitspielen, taten sich dann zunehmend schwerer und muss-
ten beide Sätze abgeben (8:11; 6:11). Auch im zweiten Spiel gegen 
den SV Amendingen zeigte sich ein ähnliches Bild. Die Mannschaft 
zeigte eine tolle Leistung, im Endeffekt reichte es aber nicht für die 
entscheidenden Bälle und damit auch nicht für Punkte auf Tann-
heimer Seite (8:11; 6:11). Im Anschluss wurde gegen den aktuellen 
Tabellenführer aus Neugablonz gespielt. Hier zeigte sich ein deut-
licher Klassenunterschied und das Spiel wurde mit 3:11 und 2:11 
abgegeben. Gegen die weibliche Mannschaft des SV Erolzheim 
kam man im ersten Satz schwer ins Spiel, konnte sich dann aber 
steigern und wichtige Punkte erzielen. Das Spiel endete 0:2 für den 
SVE. Das letzte Spiel des Tages absolvierten die beiden Tannhei-
mer Teams gegeneinander. Hier zeigte sich ein ausgeglichenes Spiel 
mit tollen Aktionen auf beiden Seiten, was zu einem fairen Unent-
schieden führte. 
Für den SVT 1 spielten: Mika und Maira Huber, Luan Mertsch, Finn 
Franke, Lennard Braumüller und Lea Stubbe. 
Für den SVT 2 spielten: Lion Ludewig, Lea Scheffold, Tim Ziesel, 
Dilay Yildirim, Emil Andersson und Melina Kiechle.

Johannes Boscher erneut Kreismeister
Bereits zum vierten Mal in Folge gelang es Johannes Boscher sowohl 
im Kugelstoßen, als auch im Diskuswerfen, die Kreismeisterschaft in 
der Altersklasse U18 für sich zu entscheiden. Mit der 5kg schweren 
Kugel glückte ihm gleich im ersten Versuch mit gestoßenen 11,46m 
eine Weite im Bereich seiner Bestleistung. Der Zweitplatzierte blieb 
etwas mehr als zwei Meter dahinter zurück. Im Diskuswerfen nahm 
er der Konkurrenz etwa 6m ab. Die 1,5kg schwere Scheibe flog 
beim besten Wurf 29,40m weit, womit Johannes etwas unter sei-
nen Möglichkeiten blieb. Wegen der Umbaumaßnahmen im Bibe-
racher Stadion wurden die Kreismeisterschaften in den Wurf- und 
Sprungdisziplinen in diesem Jahr in Riedlingen ausgetragen.

Einladung Sommerschießen am 21.06.2026
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
wir möchten Euch herzlich zu unserem diesjährigen Sommerschie-
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ßen einladen. Es wäre schön, viele von Euch – gerne auch mit Fami-
lie – an diesem Tag begrüßen zu dürfen.
Datum: Sonntag, 21. Juni 2026 
Beginn: ab 14:00 Uhr 
Ort: FSG, Benninger Straße 29, 87700 Memmingen
Gemeinsam möchten wir einen geselligen Nachmittag verbringen – 
mit spannenden Wettbewerben, gutem Essen und Zeit für Gespräche.
Damit wir besser planen können, bitten wir Euch um Rückmeldung 
bis spätestens 09. Juni 2026.
Anmeldung bei Ulrich Kling per E-Mail: skt187@gmx.de oder tele-
fonisch unter 0176/30347752.
Bei Bedarf können wir gerne Mitfahrgelegenheiten organisieren.
Eure Soldatenkameradschaft e. V. Tannheim

Sozialverband VdK: „Soziale Maßnahmen im Koalitionsver-
trag dürfen keine Lippenbekenntnisse bleiben!“
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg begrüßt den vorgestell-
ten Koalitionsver trag, insbesondere die Erhöhung der Mittel für den 
sozialen Wohnungsbau, das geplante verpflichtende beitragsfreie 
letzte Kindergartenjahr und das Bekenntnis zur personenzentrier-
ten Eingliederungshilfe, kritisiert jedoch die deutlich unzureichende 
Verankerung von Maßnahmen für eine bezahlbare Pflege, Barriere-
freiheit im Gesundheitswesen und den Hitzeschutz.
„Wirtschaft stärken, Zusammenhalt sichern, das Land zum Motor für 
Wohlstand in Deutschland zu machen: Das sind die Kernziele des 
neuen Koalitionsvertrags und ganz ohne Frage: Das ist die Haupt-
aufgabe der nächsten Jahre. In diesem Zusammenhang geben wir 
immer wieder zu bedenken: Der starke Sozialstaat ist kein Kosten-
faktor, sondern das Fundament für wirtschaftlichen Aufschwung und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt, gerade in stürmischen Zeiten“, sagt 
Hans-Josef Hotz, Vorsit zender des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg. „Schon heute ist Pflege für viele Menschen kaum noch 
bezahlbar, Menschen mit Behinderungen kämpfen um Teilhabe und 
gerade ältere und chronisch kranke Menschen leiden unter der zuneh-
menden Hitze: Das sind die Themen, die die Menschen in unserem 
Land bewegen. Die vorgesehenen Maßnahmen im Koalitionsvertrag 
dürfen keine Lippenbekenntnisse bleiben“, so Hotz. Der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg fordert die künftige Landesregierung auf: In 
der Pflege den Wiedereinstieg des Landes in die Investitionskosten-
förderung – Bürokratieabbau ist kein Allheilmittel, verbindliche Barrie-
refreiheit im gesamten Gesundheitswesen – von Arztpraxis bis Klinik 
und verpflichtende Hitzeschutzpläne für die Pflegeheime im Land.

Neue VdK-Broschüre: Nachteilsausgleiche – mehr Klarheit 
im Alltag für Menschen mit Behinderungen
Zum Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderungen am 5. Mai 2026 hat der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V. eine neue, umfassende Informationsbro-
schüre veröffentlicht: „Was steht mir zu? – Der VdK-Wegweiser für 
Menschen mit Behinderungen in Baden-Württemberg“. Die mehr als 
50 Seiten starke Broschüre bietet einen kompakten und verständ-
lichen Überblick über wichtige Nachteilsausgleiche – von steuerli-
chen Erleichterungen über Vergünstigungen im Nahverkehr bis hin 
zu Regelungen im Arbeitsleben. Sie richtet sich an Menschen mit 
Behinderungen, deren Angehörige sowie an alle, die sich mit den 
Themen Inklusion und Teilhabe beschäftigen. Wichtig: Nachteil-
sausgleiche sind keine Sonderrechte – sie schaffen faire Bedingun-
gen für eine gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.
Gerade weil viele Regelungen komplex und schwer zu überblicken 
sind, schafft der Wegweiser Klarheit und zeigt konkret auf: Welche 
Ansprüche Menschen mit Behinderungen haben, welche Unterstüt-
zungsleistungen es gibt und wie und wo diese konkret beantragt 
werden können – speziell in Baden-Württemberg.
Auf der Website des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg kön-
nen Sie die Broschüre als barrierefreie PDF-Datei kostenlos herun-
terladen: https://bw.vdk.de/medien/downloads/

„Sparschwein der Nation“ – VdK-Statement zum Regierungs-
entwurf der geplanten Krankenkassenreform
„Über diesen Ende April beschlossenen Kabinettsentwurf zur Finanz-
reform der gesetzlichen Krankenversicherung können wir nur den 
Kopf schütteln. Da geht man ein kleines Schrittchen in die richtige 
Richtung und beteiligt sich als Bund mit 250 Millionen Euro mehr an 
der Finanzierung der Gesundheitsleistungen für die Bürgergeldbe-
ziehenden. 12 Milliarden Euro im Jahr wären aber der tatsächliche 
Ausgleich. Im Gegenzug dazu wird der Bundeszuschuss, der genau 
der Ausgleich für diese sogenannten versicherungsfremden Leistun-
gen sein soll, von 14,5 auf 12,5 Milliarden gekürzt. Er müsste korrekt 
bei 37,7 Milliarden Euro liegen. Die gesetzlich Versicherten zahlen 
also mit der Reform weitere 1,75 Milliarden an versicherungs fremden 
Leistungen mehr und sind wohl das Sparschwein der Nation. Das 
ist an Irrwitzigkeit kaum zu überbieten“, sagte Hans-Josef Hotz in 
seiner Presseerklärung.
Der Sozialverband VdK mahnt den Bund seit Jahren an, die ver-
sicherungsfremden Leistungen endlich ordnungspolitisch korrekt 
aus Steuermitteln zu zahlen. In der gesetzlichen Krankenversiche-
rung werden die gesamtgesellschaftlichen Aufgaben, die die GKV 
übernimmt, nicht kompensiert. Die Beitragszahlenden merken dies 
an den hohen Zusatzbeiträgen. Würde der Bund die gesamtgesell-
schaftlichen Kosten vollstän dig übernehmen und den Gesundheits-
fonds infolgedessen mit 37,7 Milliarden Euro bezuschussen, könnte 
der Zusatzbeitrag nach VdK-Berechnungen (2025) um 2,2 Prozent-
punkte gesenkt werden, also nahezu komplett.

Ihre Stimme für mehr Patientensicherheit – Erfolgreiches 
Webportal für Versicherte zur Verbesserung der Versorgung
Auf dem Webportal https://mehr-patientensicherheit.de/ können Ver-
sicherte über ihre persönlichen Erfahrungen aus der Gesundheits-
versorgung berichten. Hieraus wiederum sollen Erkenntnisse für die 
Verbesserung der Versorgung gewonnen werden. Das Webportal 
stellen der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) und seine Mitglieds-
kassen TK, BARMER, DAK-Gesundheit, KKH, hkk, HEK bereit. Das 
Projekt startete bereits 2024 mit Unterstützung des Beauftragten 
der Bundesregierung für die Belange der Patientinnen und Patien-
ten, Stefan Schwartze, MdB.
Über 1.800 Fälle wurden seither im Portal hinterlegt. In 60 Pro-
zent der Berichte kam eine Patientin oder ein Patient zu Schaden, 
meist auf vermeidbare Weise. Diese Zwi schenbilanz zeigt die große 
Relevanz des Themas. Daher haben die Ersatzkassen vereinbart, 
das Projekt bis mindestens Ende 2026 fortzuführen. Einträge wer-
den vollständig anonym verarbeitet und von einem Team der Deut-
schen Gesellschaft für Patientensicherheit (DGPS) analysiert. Aus 
Berichten, die ein besonderes Lernpotenzial bieten, werden Fokus-
fälle abgeleitet und anschaulich aufbereitet. Einige werden auch als 
Kurzfilme oder Social-Media-Postings aufbereitet. Zudem bietet das 
Webportal konkrete „Tipps für Versicherte“.
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„Seniorentreff Silberperlen“ in Tannheim
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürf-
tige, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Ver-
schnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr
in 88459 Tannheim – Katholisches Gemeindehaus, Haupt-
straße 10
Unser Angebot:
• Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021
Alternativ gerne über E-Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de 
Schützenverein Rot an der Rot e. V. 
LG-RWK Kreisoberliga 2025 / 2026:
Der sechste Wettkampf der KOL-Luftgewehr bescherte den gemein-
deinternen Vergleich Rot 1 – Haslach 2. Diese Begegnungen sind 
immer spannend, da beide Mannschaften gleich stark sind. Die-
ses Mal hatte Haslach 2 das Glück auf seiner Seite und konnte die 
Begegnung mit 3:2 Punkten für sich entscheiden. Marc Simmen-
dinger auf Position 1 musste seinen Punkt mit 373:377 Ringen dem 
Haslacher Schützen überlassen. Denkbar knapp verlor Josefine 
Kunz ihren Vergleich mit 363:365 Ringen. Niklas Geikl konnte seine 
Paarung mit 365:363 Ringen gewinnen. Johanna Dreier hatte einen 
sehr guten Tag und gewann ihren Vergleich mit 369:364 Ringen. So 
stand es ausgeglichen 2:2 zwischen Rot 1 und Haslach 2. So war 
die Paarung auf Position fünf das Zünglein an der Waage. Leider ver-
lor Leo Dreier gegen einen an diesem Tag schlagbaren Gegner mit 
349:354 Ringen. So gingen die Mannschafts-Punkte an Haslach 2.
Rot 2 war Gast bei Kirchberg 1. Die Spannung ist groß, da der 
Tabellenvorletzte beim Tabellenletzten antrat. Rot 2 ist mit 2:8 Mann-
schaftspunkten und 4:21 Einzelpunkten vor Kirchberg 1 mit 0:10 
Mannschaftspunkten und 5:20 Einzelpunkten. Der Verlierer bleibt 
bzw. fällt auf den letzten und somit Abstiegsplatz zurück.
Die Roter Schützen hofften, ihre Punkte in den hinteren Paarungen 
zu holen. Auf Position eins verlor Ersatzschütze Niklas Geikl gegen 
einen schlagbaren Gegner mit 356:363 Ringen. Julian Simmendin-
ger erwischte einen schwächeren Tag und unterlag seinem Geg-
ner mit 339:365 Ringen. Leo Dreier, inzwischen Stammschütze bei 
Rot 2, musste seinen Punkt auch dem Gegner mit 342:352 Ringen 
überlassen. Chancenlos war Sascha Brixle bei seinen 311:362 Rin-
gen Niederlage. Trotz des 0:4 Punkte Rückstandes von Rot 2 ließ 
sich Wolfgang Kunz nicht beirren und holte seinen Punkt nach dem 
Steckschuss. Nach 40 Schuss stand es auf Position fünf ausgegli-
chen 350:350 Ringe. Der Stechschuss brachte in dieser Paarung 
den Punkt für Rot 2. Wolfgang behielt mit 10:8 Ringen die Ober-
hand. So unterlag Rot 2 mit 1:4 Punkten.
In der Mannschaftswertung bleibt Rot 1 auf Rang vier. Rot 2 fällt 
durch diese Niederlage auf den letzten Platz zurück.
Die Schützen von Rot 1 Marc Simmendinger, Josefine Kunz, Niklas 
Geikl, Johanna Dreier und Dagobert Föhr belegen in der Einzelwertung 
die Plätze 4, 16, 21,27 und 36. Aaron Dengler, Pius Kunz, Julian Sim-
mendinger, Leo Dreier, Armin Gams, Sascha Brixle und Wolfgang Kunz 
von Rot 2 kommen auf die Platzierungen 41, 42, 44, 46, 48, 52 und 53.
Im siebten und letzten Wettkampf ist Rot 1 Gast in Kirchberg und Rot 
2 in Haslach. Bei einem Sieg in Kirchberg kann sich Rot 1 auf den 
dritten Platz verbessern. Rot 2 benötigt einen Sieg gegen Haslach 
2 und gleichzeitig einer Niederlage von Kirchberg, um den Abstieg 

zu vermeiden. Wir drücken beiden Roter Mannschaften die Dau-
men für einen guten Saisonschluss.
 
Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder,
Tourenbesprechung am Donnerstag, 21.05.26 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Krone in Illerbachen 
23. oder 24. Mai 2026
Ziel wird an der Tourenbesprechung festgelegt. 
Die Tour „Von Oberreute ins Wildrosenmoos Westallgäu“ wie im Tou-
renprogramm angekündigt muss leider abgesagt werden. 
Deshalb wird eine Ersatztour angeboten. 
Leitung: Markus Haile
Tel.: 016095000969
Vielen Dank
1.Vorsitzender Tobias Brixle
 
Freundeskreis für das Seniorenzentrum  
Rot an der Rot e.V.
Wer oder was ist eigentlich der Freundeskreis? Wir stellen 
uns vor: Es sind zum einen Angehörige unserer Bewohner, sowie 
Personen aus Rot und den umliegenden Gemeinden, die sich dem 
Heim und seinen Bewohnern verbunden fühlen.
Der Freundeskreis sieht sich unter anderem als Mittler zwischen 
Heim und den Bürgern der Gemeinde. Er wird getragen durch seine 
Mitglieder und die ehren-amtlichen Helfer. Mit einem Jahresbeitrag 
von 12 € unterstützen sie den Freundes-kreis und zeigen ihre Wert-
schätzung für dessen Arbeit. 
Der Freundeskreis unterstützt auch besondere Aktivitäten: zum Bei-
spiel kleine Feste
wie unseren Faschingsball, das Maibaum-Aufstellen mit Musikbe-
gleitung, den Muttertags-Kaffee mit Torten-Büffet, Frühstücks-Büffet 
an Heiligabend und Ostern, sowie kleine Ausflüge z. B. Ein Jahr-
marktsbesuch werden finanziell unterstützt. 
Der Freundeskreis und das Seniorenzentrum brauchen und suchen 
ehrenamtliche Mitarbeiter, die hin und wieder diese Arbeit aktiv 
unterstützen. 
Haben Sie Lust sich zu engagieren? z. B. Spaziergänge und Aus-
flüge begleiten, bei Festen mitzuwirken, kleine handwerkliche Unter-
stützung, Dekoration im Haus je nach Jahreszeit.
Es gibt eine Vielzahl von Möglichkeiten sich zu engagieren und neue 
Ideen einzubringen und mitzugestalten. 
Bitte sprechen Sie uns an, rufen Sie uns an – oder kommen ein-
fach mal vorbei!
Wir freuen uns auf neue Gesichter! 
Vorstand Madlen Aumann
und Carola Maurus-Russ – Einrichtungsleitung 
Tel. 08395/910080
Der Freundeskreis und das Seniorenzentrum Rot
Turmstaße 5, 88430 Rot an der Rot

Sportfischereiverein Haslach e.V.
Fischerfest in Haslach
Am Pfingstsonntag, 24.05.2026 veranstaltet der Sportfischereiverein 
Haslach e.V., Gemeinde Rot an der Rot, sein traditionelles Fischer-
fest am idyllisch gelegenen Löschteich im Höllwald bei Haslach.
Frühschoppen ab 10:30 Uhr, danach verwöhnen wir Sie mit einem 
reichhaltigen Mittagstisch u.a. sind auch geräucherte Forellen und 
panierte Fischfilets im Angebot, anschließend gibt es noch Kaffee 
und Kuchen.
Das Fest findet bei jeder Witterung, wenn nötig im beheizten Zelt, statt.
Der Sportfischereiverein Haslach lädt hiermit herzlich ein.

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
79. Wallfahrt der Männer mit ihren Familien auf den Bussen
Unter dem Motto „Mutig für den Frieden“ lädt der Verband Katho-
lisches Landvolk im Kreis Biberach (Riedlingen) alle Mitglieder und 
Interessierten herzlich zur traditionellen Familienwallfahrt auf den 
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Bussen am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 ein. Die Wallfahrt beginnt 
auf der Bussenwiese am Freialtar um 10:30 Uhr mit einem feier-
lichen Gottesdienst. Zelebrant ist P. Christoph Heinemann. Das 
Rosenkranzgebet findet um 13:15 Uhr statt. Die anschließende Mari-
enandacht um 14:00 Uhr wird Frau Dr. Veronika Ruf, Mettenberg, 
mit dem Thema „Maria, die Knotenlöserin“ gestalten. Die Sitzgele-
genheiten sind begrenzt; bitte eventuell einen Campingstuhl oder 
Sitzkissen mitbringen. Bei Regen finden die Feierlichkeiten in der 
Bussenkirche statt.

NEUE SPANNENDE BÜCHER FÜR KINDER
Auer, Margit: Die Schule der magischen Tiere 
ermittelt: Der Hausschuhdieb (2026/186)
(Eisbär Murphy und die magischen Tiere ermitteln in 

ihrem zweiten Fall, denn die Hausschuhe des Direktors sind weg! Der 
Direktor glaubt, ein Kind hat sie gestohlen. Für Leseanfänger ab 6 J..)
Böhm, Anna: Hoppla, eine Hochzeit! (2026/188)
(Fantasievolle Geschichte einer gespielten Hochzeit, auf der Einiges 
anders läuft als geplant. Für Leseanfänger ab 6 J.)
Kessler, Liz: Das große Geheimnis (2026/185)
(Die kleine Emily fühlt sich magisch vom Ozean angezogen, ihr wird 
aber von ihren Eltern verboten, zu tief ins Wasser zu gehen. Als Emily 
eines Tages allein ins Meer eintaucht, geschieht etwas Seltsames. 
Für Leseanfänger ab 6 J.)
Mai, Manfred: Das Geheimnis im Schuppen (2026/187)
(Opa Heinz hat ein Geheimnis und keine Zeit für Leon. Was steckt 
dahinter? Für Leseanfänger ab 6 J.)

 
  

 
  

  
   

 
   

  
 

 
   

 
 

  
 

   

 
 

  
   

 
 

 
 

  

  
 

  

 
 

  

   

 
 

 
  

 
 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 
 

Schumacher, Jens: Lesen nervt – 
Bücher? Voll anstrengend! (2026/182)
(Karoline Kneberwecht hat sich für die Buch-
stabenmeisterschaft angemeldet. Wie soll sie 
das nur schaffen? Für Leseanfänger ab 6 J.)
Brandis, Katja: Seawalkers Band 5: Film-
stars unter Wasser (2026/202)
Brandis, Katja: Seawalkers Band 6: Im 
Visier der Python (2026/204)
(Fortsetzungen der SEAWALKERS- Serie. Wal-
ker sind Wesen, die zwischen ihrer menschli-

chen und ihrer Tiergestalt wechseln können. Als Seawalker bezeichnet 
man Wassertiere. Das höchste Gesetz der Seawalker ist die Geheim-
haltung ihrer Existenz vor den „normalen“ Menschen. Ab 10 Jahren!)
Lehmann, Anita: Verrückt nach Pi:
Geheimnisse einer unendlich faszinierenden Zahl (2026/181) (Ein 
ganzes Buch über Pi, die außergewöhnliche sich nicht wiederho-
lende theoretisch unendliche Zahl, beginnend mit 3,14 (inzwischen 
auf über 100 Billionen Nachkommastellen berechnet), faszinierend 
von der Antike bis heute und von Bedeutung vom Brückenbau bis zu 
Raumfahrt und Quantenphysik. Für interessierte Kinder ab 9 Jahren!)
Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de
Kontakt:
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram: @buecherei.rot
Smartphone: App: bibkat

Kinder- und Familientag in Rot an der Rot
Am Sonntag, den 21. Juni 2026, findet von 11:00 Uhr bis 16:30 
Uhr in der Ökonomie Rot an der Rot ein großer Kinder- und Fami-
lientag statt. Zahlreiche Vereine, Einrichtungen und Organisationen 
aus der Gemeinde haben ein abwechslungsreiches Programm für 
Kinder und Familien vorbereitet.

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein buntes Mitmach- und 
Unterhaltungsangebot mit Spiel, Spaß, Musik und Vorführungen.
Mit dabei sind unter anderem die Feuerwehr Rot an der Rot mit 
Informationen rund um den Brandschutz, Übungen zum Feuerlö-
schen sowie einer Vorführung der aktiven Feuerwehr. Der Musikver-
ein Rot an der Rot lädt zu einem Instrumentenquiz und zum Basteln 
von Instrumenten ein. Beim Schützenverein können Kinder Bogen-
schießen und Lichtgewehrschießen ausprobieren.
Der Reit- und Fahrverein bietet Vorführungen am Holzpferd sowie 
einen Hobby-Horsing-Parcours an. Hierzu dürfen gerne eigene Ste-
ckenpferde mitgebracht werden. Die Kindergärten Arche Noah und 
St. Josef gestalten einen Liedbeitrag und bieten Kinderschminken 
an. Der Kindergarten Haslach präsentiert ein Kasperletheater.
Auch die Bücherei, das DRK, der Fanfarenzug sowie der Sport-
verein beteiligen sich mit verschiedenen Spiel-, Mitmach- und Vor-
führangeboten.
Für das leibliche Wohl sorgt die AHVS mit warmen Speisen sowie 
Kaffee und Kuchen. Zudem wird Frau Utz Eis zum Verkauf anbieten.
Ein besonderes Highlight für die Kinder: An den verschiedenen Sta-
tionen können Stempel gesammelt werden. Wer eine vollständig 
ausgefüllte Stempelkarte abgibt, erhält eine kleine Überraschung.
Findet nur bei guter Witterung statt.
Programmübersicht
11:00 Uhr Beginn des Kinder- und Familientages
12:00 Uhr Musikverein Rot an der Rot
12:30 Uhr Gesangsvorführung Kindergarten Arche Noah und St. 
Josef
13:00 Uhr Kasperletheater Kindergarten Haslach
13:30 Uhr Auftritt der Tanz-Mädels des TSV Rot
14:00 Uhr Auftritt des Fanfarenzugs
14:30 Uhr Voltigier-Vorführung des Reit- und Fahrvereins
15:00 Uhr Vorführung der Feuerwehr Rot an der Rot
Die Gemeinde sowie alle Mitwirkenden freuen sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und einen schönen gemeinsamen 
Tag für die ganze Familie.

Kulturausschuss der Gemeinde Erolzheim
„Seitenblicke“
 Das Konzert finde am Freitag, 19.06.2026 um 19:00 Uhr (Einlass 
18:00 Uhr) auf dem Vorplatz der Realschule statt, bei schlech-
tem Wetter in der Mehrzweckhalle Erolzheim.
Die Gruppe Seitenblicke besteht aus vier leidenschaftlichen Musi-
kerinnen und Musikern, die der Zufall zusammengeführt hat – musi-
kalisch jedoch überlassen sie nichts dem Zufall!
In einem harmonisch abgestimmten Ensemble aus Klavier, Cajón 
und mehrstimmigem Gesang werfen sie im wahrsten Sinne des 
Wortes „harmonische Seitenblicke“ auf Unplugged-Cover-Versio-
nen gefühlvoller Balladen sowie mitreißender deutscher und engli-
scher Popsongs.
Ihre vielseitige Liedauswahl verzaubert immer wieder aufs Neue – 
mal sanft und stimmungsvoll, mal lebendig und schwungvoll.
Instagram @seitenblicke_band
Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den 
Öffnungszeiten sowie Restkarten (ohne Gewähr) an der Abendkasse 
erhältlich. Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 13,00 € und an der 
Abendkasse 15,00 €. Der Vorverkauf endet am Donnerstag vor 
der Veranstaltung um 18:00 Uhr. Eine Reservierung der Karten ist 
nur bei einer Vorabüberweisung bis spätestens 17.06.2026 möglich!
 Sitzplätze sind in begrenzter Zahl vorhanden, bitte bringen Sie gerne 
ein Sitzkissen mit! Während der Veranstaltung werden Getränke und 
Snacks verkauft.

Tagesseminar für pflegende Angehörige  
und ehemals Pflegende:
„Qi Gong und Natur erleben“
Zu einem Tagesseminar am Montag, 15. Juni von 9.30 – 16.00 Uhr 
im Kloster Bonlanden (Gemeinde Berkheim) unter dem Motto „Qi 
Gong und Natur erleben“ sind alle eingeladen, die einen An- oder 
Zugehörigen pflegen bzw. betreuen sowie auch ehemals Pflegende.
Vom Alltag abschalten und sich Gutes für Körper und Geist gönnen, 
neue Energie tanken und sich wieder mehr selbst spüren, darum 
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soll es beim Seminar gehen. Referentin Beate Kusterer wird in die 
traditionelle chinesische Bewegungskunst Qi Gong einführen und 
einfache Übungen anleiten. Je nach Wetter soll auch die umge-
bende Natur mit einbezogen werden, so dass entsprechende Klei-
dung und bequeme Schuhe empfohlen werden.
 Nähere Informationen zum Tagesseminar und Anmeldungen bis 
spätestens Mittwoch, 27. Mai beim Fachdienst Hilfen im Alter von 
Caritas und Diakonie Biberach, Irene Richter, Telefon 0174 5836736 
oder E-Mail richter@diakonie-biberach.de

Flohmarkt in Niederrieden
31. Mai 2026
Ortsmitte 09.00 bis 15.00 Uhr
Für Verpflegung wird gesorgt, incl. Kaffee und Kuchen

Caritas Ulm-Biberach
Organisierte Nachbarschaftshilfe in den Dekanaten Biber-
ach und Saulgau
Oasenvormittag für die Nachbarschaftshilfe
Die Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelferinnen und -helfer 
betreuen ältere Menschen in der häuslichen Umgebung und sind 
für sie da. In ihrem Alltag fließt so vieles an ihnen vorbei: Aufga-
ben, Erwartungen, Gespräche, Verantwortung. Doch wo bleibt man 
selbst dabei? In einem abwechslungsreichen, bewegten Vormit-
tag unter dem Motto „Schale der Liebe“ bieten die Referentinnen 
Kerstin Förster Blank und Gaby Holland-Junge ein Impulsreferat, 
meditativer Tanz und Resilienzübungen an, um sich selbst im All-
tag etwas Gutes zu tun.
Interessiert? Der Oasentag findet am Donnerstag, 11.6.2026 von 
9 bis ca. 13 Uhr, für Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelfer*in-
nen und Interessierte im Alfons-Auer Haus im Adolph-Kolping Saal, 
Kolpingstr. 43 in Biberach statt. Der Kurstag ist kostenlos und Plätze 
sind begrenzt.
Anmeldung bis 5.6.2026 und weitere Informationen Daniela Wiede-
mann, Caritas Ulm-Biberach hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder 07351 
8095190.
Weitere Infos zur Nachbarschaftshilfe 
https://www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de/

Organisierte Nachbarschaftshilfe – Basiskurs ab 9.6.2026 in 
Ochsenhausen
Die kath. Org. Nachbarschaftshilfegruppen sind ein nicht mehr weg-
zudenkendes Angebot im ambulanten Bereich, zur Unterstützung 
professioneller Pflege, in den Dekanaten Biberach und Saulgau. 
Überwiegend in Trägerschaft der Kirchengemeinden vor Ort, bie-
ten sie seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreuende Unter-
stützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte Menschen, 
pflegende Angehörige und für Familien in Not an. Die Helferinnen 
und Helfer sind auf freiwilliger Basis tätig und erhalten eine Aufwand-
spauschale. Sie werden von einer örtlichen Einsatzleitung begleitet, 
die Hilfeanfragen entgegen nimmt und die stundenweisen Einsätze 
der Helferinnen koordiniert.
Um für diese Tätigkeit gut gerüstet zu sein, organisiert die Caritas 
Ulm-Biberach sogenannte Basis-Einführungskurse und Kompakt-
schulungen. Der vierteilige Basiskurs mit 20 Unterrichtseinheiten 
startet am Dienstag, 9.6.2026 um 14 Uhr im in der Ökumenischen 
Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V., Schloßstraße 18 in Ochsenhau-
sen. Die Inhalte des Basiskurses sind unter anderem: Aufgaben der 
Nachbarschaftshilfe, Gesprächsführung bei den zu versorgenden 
Menschen, Mobilisation und Beschäftigungsmöglichkeiten bei Seni-
oren und Demenzbetroffenen, Krankheitsbilder im höheren Alter, 
Entlastungsmöglichkeiten für Pflegende Angehörige, Grenzen und 
Möglichkeiten als Ehrenamtliche. Die Kurskosten von 20 € werden 
in der Regel von den Trägern übernommen.
Die Nachbarschaftshilfe ist im Rahmen der Sorgenden Gemein-
schaft ein wichtiger Baustein in der Betreuung pflegebedürftiger 
Menschen. Daher sind die Einsatzleitungen vor Ort immer auf der 
Suche nach Nachbarschaftshelferinnen und -helfern, die Einsätze 
in den Haushalten übernehmen.

Interesse am Kurs oder engagieren? Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Daniela Wiedemann, Caritas Ulm-Biberach, per 
E-Mail hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder telefonisch 07351 8095190.

Demenz Partner Schulung 2026 im Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet man 
nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in der Nachbar-
schaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und Demenz-
beraterin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen Kurs was Demen-
zerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit der Erkrankung 
einhergehen und wie sich das Leben der Erkrankten und ihrer Fami-
lie verändert. Sie erhalten Tipps und Hinweise zum Umgang und 
zur Kommunikation mit Menschen mit Demenz. Sie lernen Wege 
kennen, um Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen zu unter-
stützen. Folgende Demenzpartnerschulungen werden im Landkreis 
Biberach vom Netzwerk Demenz angeboten:
28. Mai 2026 18:00-20:00 Uhr
Alfons-Auer Haus, Adolf-Kolpingsaal, Kolpingstr. 43 in 88400 Biberach
25. Juni 2026 18:00–20:00 Uhr
Kathol. Gemeindehaus St. Franziskus, Schulstr. 8 in 88451 Dettin-
gen an der Iller
23. Juli 2026 16:00-18:00 Uhr
Museum Kürnbach – Tanzsaal, Griesweg 30, 88427 Bad Schus-
senried
Vorab-Info: Ab 24.09.2026 findet dann der Kurs Biberacher 
Weg – „Wissen für zu Hause“ statt.
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.ubc@cari-
tas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netzwerk-demenz-bc.de 
weitere Online-Seminar oder nutzen E-Learning-Angebote: www.
demenz-partner.de/

Energiesparlotsen haben wieder Termine frei
Zehn ehrenamtliche Energiesparlotsen können für einen kos-
tenlosen Hausbesuch angefragt werden. Vor Ort können so 
passende Lösungen zum richtigen Lüften und zum Sparen 
von Strom, Wasser und Heizkosten gefunden werden.
Vor circa einem Jahr wurden die Energiesparlotsen vom Caritas-Zen-
trum Biberach und der Energieagentur Oberschwaben ausgebildet. 
In Zweierteams bringen die Energiesparlotsen neben praktischen 
Tipps auch Energie- und Wassersparartikel direkt nach Hause mit. 
Über 40 Haushalte konnten bereits besucht und geholfen werden. So 
wírd der Geldbeutel nachhaltig geschont und die Umwelt entlastet.
Wer Interesse an einem solchen Hausbesuch und/oder einer Check-
liste hat, kann sich ab sofort bei der Caritas-Mitarbeiterin, Sonja Hum-
mel, melden: hummel.s@caritas-dicvrs.de oder 07351-8095-190.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Pfingstmontag) 
wird folgender Abgabeschluss vorgezogen:

Veröffentlichung: 28.05.2026
Abgabeschluss: 22.05.2026, 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen einen 
schöne Feiertag. Der Verlag

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort
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Vorgezogener 
Abgabeschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Abgabeschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 03.06.2026
Abgabeschluss: 31.05.2026, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Zur Verstärkung unseres Bauhofteams sucht die Gemeinde Stein-
hausen an der Rottum (2.200 Einwohner) zum 01.10.2026 einen

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof
(unbefristet in Vollzeit)

Ihr vielseitiges Aufgabengebiet umfasst u. a. Straßen- und 
Wegeunterhaltung, Pflege der kommunalen Grünanlagen, Winter-
dienst sowie Reparaturen und Instandhaltung der gemeindlichen 
Gebäude. Erwartet werden eine abgeschlossene Berufsausbildung 
in einem Baufach- oder Handwerksberuf, Flexibilität, Teamfähig-
keit, freundliches Auftreten, Führerschein möglichst Klasse CE 
sowie Bereitschaft zu Einsätzen außerhalb der üblichen Arbeits-
zeiten.

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufga-
bengebiet, Arbeitskleidung, eine leistungsgerechte Bezahlung in 
Anlehnung an den TVöD, leistungsorientierte Bezahlung, 
ZVK, eine betriebliche Krankenversicherung, Bikeleasing 
sowie ein angenehmes Betriebsklima.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
12.06.2026 an die Gemeinde Steinhausen an der Rottum, 
Frau Andrea Stöhr, Ehrensberger Straße 13, 88416 Stein-
hausen an der Rottum oder per E-Mail an stoehr@steinhau-
sen-rottum.de.

Näheres über die Gemeinde erfahren Sie unter 
www.steinhausen-rottum.de.

  
 

 
    
   

 
   

  
 

 

 

  

 
 

 
 

  
 

 
   

 
  

 

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

  

 

 

  
 

 
    
   

 
   

  
 

 

 

  

 
 

 
 

  
 

 
   

 
  

 

  

 

 

  
 

 
    
   

 
   

  
 

 

 

  

 
 

 
 

  
 

 
   

 
  

STELLENANGEBOTE

Weniger 
ist leer.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
23. / 24. / 25. Mai 2026

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
	 Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 23. Mai:
-� Stern Apotheke Bodenseestraße, Bodenseestr. 34, 
   87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 4987387 - Stadt Apotheke, 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen, Tel.: 07352 / 81 31 
Sonntag, 24. Mai:
- Anna-Apotheke, Schweitzerstr. 58, 87700 Memmingen,
   Tel.: 08331 / 5706 - Rathaus-Apotheke, Kirchplatz 2, 
   87463 Dietmannsried, Tel.: 08374 / 6100
Montag, 25. Mai:
- Stern Apotheke neue Schranne, Lindentorstr. 1, 
   87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 8334470
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr
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Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


